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Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am kommenden Sonntag beginnt um 12 Uhr  
beim Gefallenenehrenmal an der Herz-Jesu-Kirche in Etzenrot.

Volkstrauertag in Waldbronn
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VOLKSTRAUERTAG  

 
Vor 100 Jahren, am 11. November 1918, kam die Katastrophe des Ersten Weltkrieges an ihr 
Ende. 17 Millionen Menschen ließen in den Völkerschlachten zwischen 1914 und 1918 ihr Leben. 
Und gut 20 Jahre später kostete der verheerende Zweite Weltkrieg ein Vierfaches an 
Menschenleben. Fassungslos angesichts des Leids der Menschen fragen wir uns, wie das 
geschehen konnte. Man war sich nach den Jahren des schrecklichen Krieges doch bewusst, wie 
viele Opfer er gekostet und wie viel Elend er angerichtet hatte.  
 

Am Volkstrauertag schauen wir zurück auf die Schrecken des Krieges, aber auch voraus auf die 
Bewahrung von Frieden, Demokratie und Menschenrechten. Das bringt uns keinen einzigen 
Gefallenen zurück, aber es kann verhindern, dass die nächste Generation wiederum Gefallene 
beklagen muss. Das Geschehen mahnt uns zur Versöhnung, Kooperation und Verständigung, 
wenn wir in einem dauerhaften Frieden leben wollen. Dies umso mehr, da verstärkt billige 
Parolen gegen Menschen anderer Herkunft, Religion oder Hautfarbe um sich greifen. 
 

Zur Gedenkfeier aller Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft am 
 

Sonntag, dem 18. November 2018  
beim Gefallenenehrenmal  in Etzenrot 

 

lade ich Sie herzlich ein. Ich danke Ihnen für Ihr Kommen. 
 

Beginn 12:00 Uhr 
 

- Musikstück Musikverein Harmonie/Marching Band 
 

- Ansprache von Bürgermeister Franz Masino 
 

- Musikstück Musikverein Harmonie/Marching Band 
 

- Lesung/Gebet Pfarrer Torsten Ret  
 

- Musikstück Musikverein Harmonie/Marching Band 
 

- Totengedenken und Kranzniederlegung durch Bürgermeister Franz Masino 
 (Musik:  “Ich hatt’ einen Kameraden”, Musikverein Harmonie/Marching Band) 
 

- Dankesworte Bürgermeister Franz Masino 
 

- Nationalhymne Musikverein Harmonie/Marching Band 
 

 Ehrenwache mit Fackeln: Freiwillige Feuerwehr Etzenrot und DRK Etzenrot 
 
Im Anschluss an die Feierstunde werden an den Gefallenendenkmälern Busenbach und 
Reichenbach ebenfalls Kränze niedergelegt.  
 

Franz Masino 
Bürgermeister 
 

 
Aufruf zur Spende! 
Der  Volksbund  Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  erinnert  an seine vielfältigen Tätigkeitsfelder. Er setzt sich u.a.  
als Mitglied der Europäischen Bewegung in einem gemeinsamen Europa für Versöhnung und Frieden ein; er zeigt mit 
seiner Bildungs- und Jugendarbeit, wohin Nationalismus führen kann. Des Weiteren: Arbeiten  an den Gräbern,  
833 Kriegsgräberstätten in aller Welt, Suche nach Kriegstoten; Gedenkveranstaltungen, Ausstellungen, Literatur… 
 

Die Spendenaktion findet im Anschluss an die Feierstunde statt. 
 

Sie können Ihren Beitrag auch auf das Konto des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge bei der BW Bank 
Karlsruhe, IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90 überweisen.  
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Aufregender Laternenumzug für die ganz Kleinen

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne...“: Aufgeregt 
und freudig waren vergangenen Donnerstag viele kleine Kin-
der mit ihren Laternen unterwegs. Und alle hatten das 
gleiche Ziel, nämlich das Laternenfest für die Kinder unter 
3 Jahre der Krabbelgruppe der evangelischen Kirchenge-
meinde.
Gemeinsam mit Mama und Papa oder Oma und Opa trafen 
sie sich im Innenhof der Kirchengemeinde. Dort sangen sie 
zur Begrüßung alle gemeinsam ein Laternenlied. Anschlie-
ßend zog die ganze Gruppe singend um die Häuser. 

Eiskunstläuferin Tatiana Rhode mit 2. Platz 
bei der Swan Challenge in Slowenien

Im slowenischen Bled ging Tatiana Rhode an dem Turnierwochenende 02.-04.11.2018 
in der Kategorie Silber II für Deutschland an den Start. Mit ihrer stimmungsvollen Kür 
„The Night Like This“ konnte sie bereits am Anfang der Eislaufsaison ihre Leistung 
abrufen und musste sich nur einer Läuferin aus Großbritannien mit weniger als zwei 
Punkten geschlagen geben. Durch einen Fehler im Anlauf konnte sie den Flip nicht 
zeigen. Dafür überzeugte sie die internationalen Preisrichter mit den Pirouetten mit 
schwierigen Positionen. Ein gutes Ergebnis für das Eiskunstlauf-Team des ERC Wald-
bronn gleich zu Beginn der Saison.
Zu den Ergebnissen: http://www.labod-bled.si/adult-competition-swan-challenge

Tatiana Rhode

Bettina Reitze-Lotz übernimmt ab Januar 
2019 die Leitung der Geschäftsstelle in der 
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V. in 
Ettlingen. Sie tritt die Nachfolge von Jana 
Kolodzie an, die inzwischen bei der Karlsru-
he Tourismus GmbH (KTG) tätig ist und sich 
dort um regionale Kooperationen kümmern 
wird.
Mit Bettina Reitze-Lotz (48) konnte eine 
erfahrene Tourismusfachfrau für das Albtal 
gefunden werden. Sie hat nach ihrer Aus-
bildung zur Reiseverkehrskauffrau an der 
Fachhochschule Heilbronn Tourismusbe-
triebswirtschaft studiert. Nach ihrer langjäh-
rigen Tätigkeit in der Karlsruher Messe- und 
Kongress GmbH (KMK) im Bereich Touris-
mus war sie zuletzt in einer Stabsstelle bei 
der KTG Karlsruhe Tourismus GmbH für den 
Bereich Marktforschung, Projektleitung und 

Neue Geschäftsführung bei der  
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus 

Die zum Teil selbst gebastelten Laternen fest in der Hand 
haltend und hoffend, dass das Lichtlein nicht erlischt.
Als Abschluss gab es in der Kirche für alle was zu es-
sen und zu trinken, organisiert von der Krabbelgruppe, die 
sich im Übrigen über weiteren Zuwachs sehr freuen würde. 
Danke an alle für die großzügige Spende, allen backenden 
Mamas und an Edeka Völkle für die Spende des Punsches. 
Für die Kinder ging ein aufregender Nachmittag zu Ende, 
zumal einige zum ersten Mal an einem Laternenumzug teil-
genommen haben.

Bettina Reitze-Lotz

Produktentwicklung sowie als Themenmana-
gerin für den Bereich Lebensart und das 
Thema Kulinarik tätig.
Sie wird sich nun um die Tourismusförde-
rung im Albtal mit den Mitgliedskommunen 
Bad Herrenalb, Dobel, Ettlingen, Karlsbad, 
Marxzell, Straubenhardt und Waldbronn und 
der Initiative Feine Adressen im Albtal e.V. 
kümmern. Bei den Gästeankünften, Über-
nachtungen und Tagesgästen konnten seit 
einigen Jahren steigende Zahlen verzeichnet 
werden, und die neue Geschäftsführerin hat 
sich vorgenommen, die erfolgreiche Arbeit 
ihrer Vorgängerin fortzusetzen: „Ich freue 
mich auf die neue Aufgabe. 
Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschafts-
faktor und ich möchte dazu beitragen, das 
Albtal als touristische Destination weiter zu 
entwickeln“.  
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972 junge Menschen zwischen zehn und zwölf 
Jahren dürfen Ende November den neuen Ju-
gendgemeinderat wählen. Sechs Kandidaten 
stehen zur Auswahl; Wahlen zum JGR finden in 
Waldbronn alle zwei Jahre statt.
Der JGR hat, nach eigenem Bekunden, schon 
einiges in den vergangenen Jahren erreicht: Von 
der Skateranlage über diverse Fußball- und Vol-
leyballturniere bis hin zum Bau des neuen Grill-
platzes zwischen Reichenbach und Etzenrot, 
erzählt JGR Lars-Peter Dönges. Alles sind und 
waren, ergänzt JGR-Vorsitzende Sarah Becker, 
„zeitintensive Projekte“, vor allem die Aktionen 
im vergangenen Jahr zum Erhalt des Eistreffes 
haben viel Zeit- und Arbeitseinsatz erfordert.
Dass in diesem Jahr viele und hoffentlich mehr 
Jugendliche „ihren“ Jugendgemeinderat wählen, 
hoffen und wünschen sich die jungen Nach-
wuchspolitiker. Vor zwei Jahren lag die Wahl-
beteiligung nur bei etwa zehn Prozent. Ver-
schwindend gering. Durch die Einführung der 
Online-Wahlen soll sich das in diesem Jahr än-
dern (weitere Infos unter www.waldbronn.de)
Sechs junge Männer haben sich zur Wahl aufstellen lassen. 
Gewählt wird nur die Hälfte des Jugendgemeinderates. Zur 
Erläuterung: Der JGR besteht aus zwölf Jugendgemeinderä-
ten, die jeweils für vier Jahre in das Amt gewählt werden. 
Im Zwei-Jahres-Turnus wird die Hälfte des JGR gewählt, so 
dass jeder Rat über sechs „alte“ und sechs „neue“ Nach-
wuchspolitiker verfügt.
Für die kommenden Jahre haben sich die erfahrenen Räte 
und die Kandidaten einiges vorgenommen. So möchte Aa-
ron, kopfnickend bestätigen die Kandidatenkollegen seinen 
Wunsch, Plätze schaffen, an denen sich Jugendliche aufhal-
ten können. Er denkt da zunächst einmal an einen Basket-
ballplatz, das wäre „cool“. Auch einen möglichen Standort 
haben sich die Jungpolitiker bereits überlegt: Entweder ne-
ben dem „Käfig“ beim TSV Reichenbach oder neben dem 
Sportplatz beim TV Busenbach. Patrick, Paul und Malik er-
gänzen: Sie möchten sich für die Waldbronner Jugendlichen 
einsetzen, für mehr Treffpunkte und Aufenthaltsorte. Auch 

JGR-Wahlen erstmals online - Kandidaten wollen mehr  
Plätze für Jugendliche schaffen

Sechs Kandidaten haben sich bei der JGR-Wahl aufstellen lassen. Sie 
können Ende November online gewählt werden. 

Marcel und Silas haben sich gerade deswegen als Kandida-
ten aufstellen lassen, um „die Interessen der Jugendlichen 
zu vertreten“. Neben dem Projekt, einen neuen Treffpunkt 
für Jugendliche zu schaffen, denkt Sarah Becker über ein 
weiteres Anliegen nach: Gerade weil in der Vergangenheit 
so viel in Waldbronn zerstört worden sei, möchte der JGR 
zeigen, dass Jugendliche eben nicht zerstörerisch sind, son-
dern sich für ihre Umwelt und ihr Lebensumfeld einsetzen. 
„Deswegen planen wir eine Aufräum- oder Putzaktion in der 
Gemeinde“, erklärt Sarah. Zunächst einmalig gedacht, doch 
wenn sich viele Jugendliche beteiligen, könnte es auch re-
gelmäßig stattfinden.  
Doch zunächst heißt es Werbung für die Online-Wahlen ma-
chen. Das machen die Jugendlichen selbst, in ihren Schulen, 
in ihrem Freundeskreis und in den sozialen Medien. Und 
dann heißt es, auf eine höhere Wahlbeteiligung zu hoffen, 
damit unsere engagierten Nachwuchspolitiker mit ihren am-
bitionierten Projekten loslegen können.

Liebe Jugendliche,
die Jugendgemeinderatswahl wird dieses Jahr zum ersten Mal als Online-Wahl durchgeführt. Euren 
persönlichen, einmaligen Zugangscode für die Wahl vom 23.11.2018 bis 29.11.2018 bekommt Ihr 
in einem Schreiben mitgeteilt.
Den Stimmzettel findet Ihr unter www.waldbronn.de / Jugendgemeinderat Online-Wahl 2018.
Wir freuen uns auf eine hohe Wahlbeteiligung.
Geschäftsstelle Jugendgemeinderat

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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12. Waldbronner Jugendgemeinderatswahl 
vom  23. November – 29. November 

 
 
Kandidaten Jugendgemeinderat   
 
Name: Aaron Anderer (15)        
Hobby: mit Freunden treffen 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse: 8) 
Warum JGR: Ich will mich für die Jugend in der Gemeinde  
einsetzen und für Sauberkeit sorgen. 
 

Name: Malik Kusdil  (14) 
Hobby: Schwimmen (DLRG) 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse: 8) 
Warum JGR: Ich will Mitglied im JGR werden, weil ich für eine  
aufrechte Vermittlungsbasis zwischen Gemeinderat und Jugendgemeinderat sorgen 
möchte. Außerdem würde ich mich gerne für die Wünsche der Jugend einsetzen und 
sie so gut wie möglich verwirklichen. 

 
Name: Patrick Auer (15)       
Hobby: Saxophon spielen, Musik hören & machen, Freunde treffen 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse 10) 
Warum JGR: Ich möchte mich für die Jugend einsetzen, etwas  
verändern und der Jugend Gehör verschaffen. 
Sonstiges: Klassensprecher und Schülersprecher der Realschule Karlsbad 
 

 
Name: Marcel Kronenwett (15)                                                                        
Hobby: Kampfsport 
Schule: Gymnasium Karlsbad (Klasse 10) 
Warum JGR: Ich würde gerne Mitglied des JGR werden,  
da ich die Meinung aller Jugendlichen aus Waldbronn vertreten  
und mich für ihre Interessen einsetzen möchte. 
 

 
Name: Paul Seitz (15)                                                             
Hobby: Sportschütze, Angler 
Schule: Realschule Karlsbad 
Warum JGR: Weil ich mich für die Jugend in Waldbronn einsetzen  
möchte. Zum Beispiel, dass ein Basketballplatz gebaut wird. 
 

Name: Silas Bauer (17)     
Hobby: Billard, Schwimmen 
Ausbildung: Verkäufer beim Aldi 
Warum JGR: Ich möchte die Meinung und Interessen  
der Jugendlichen tatkräftig vertreten und unterstützen. 
 
 
 

 
 
 

Zum ersten Mal finden die Wahlen Online statt. Informiert Euch unter www.waldbronn.de 
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                                       Seilspringen macht Schule 
Albert-Schweitzer-Schüler auf dem Sprung in ein gesundes Leben 

Sportlehrerin Sabine Weber ist 
zufrieden mit den Schülern.

Das Präventionsprojekt der
Deutschen Herzstiftung „Skip-
ping Hearts“ will Kinder be-
geistern, sich wieder mehr zu 
bewegen. Denn wer von Kind 
an einen gesunden Lebensstil
pflegt, viel Sport treibt und sich 
gesund ernährt, verringert sein
Risiko, im Alter zu erkranken.
Soviel zur Theorie, die natür-
lich kein Kind interessiert. Was
hingegen sofort das Interesse 
der Schüler weckt, sind die 
vielen grasgrünen Springseile, 
die Annika Graf kistenweise 
mitgebracht hat. Da kommt 
spontan Lust auf Bewegung
auf. Schließlich wollen die 
neuen Sportgeräte auf ihre

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Laufen, Hüpfen oder Ballspielen, 
was eigentlich dem natürlichen 
Bewegungsdrang von Kindern
entspricht, gehört nicht mehr 

Partnerspringen macht Alexandra 
und Finja besonders viel Spaß.

Tauglichkeit hin geprüft und aus-
probiert werden. Das genau ist nicht
nur erlaubt, sondern ausdrücklich
erwünscht. In einer zweistündigen
Einführung zeigt die Trainerin den 
Albert-Schweitzer-Schülern etliche
Sprungvariationen, die allein, zu 
zweit oder in der Gruppe durchge-
führt werden können. „Rope Skip-
ping“ nennt sich diese sportliche 
Form des Seilspringens. „Klingt 
schon mal cool“, findet David, der 
zuhause noch kein Springseil 
besitzt. „Es ist aber gar nicht so 
einfach, den richtigen Moment zu 
erwischen, wann man losrennen 
muss, um nicht vom Seil getroffen 
zu werden.“ Die Viertklässler
sprinten einer nach dem anderen

selbstverständlich zu deren Ta-
gesablauf. So spielen viele Kin-
der am Computer oder schauen 
fern, anstatt sich zu bewegen. 
Eine Folge davon ist, dass welt-
weit bereits mehr als jedes fünf-
te Schulkind übergewichtig ist.

unter einem langen Springseil 
durch, das ihre Lehrerin und 
Annika Graf rhythmisch schwin-
gen. „Nicht unter dem Arm durch-
tauchen, unter dem Seil!“, ermahnt 
Sabine Weber einige Schützlinge, 
die die Übung etwas vereinfacht 
haben. Danach schwingt das Seil 
anders herum und die Schüler 
dürfen mit Anlauf drüber springen. 
„Das war lustig“, so Noah, dem 
vor allem gefallen hat, dass es so 
viele verschiedene Stationen gab. 
„Wir durften alles mehrmals pro-

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

bieren und irgendwann 
hat man es geschafft.“
Mit dem Erfolg kommt 
der Spaß und was Spaß 
macht, will man öfters 
tun. So ist es nicht ver-
wunderlich, dass etliche 
Schüler ein Springseil für 
zuhause erworben haben.
„Die pfetzen zwar“, so Ja-
ron, „aber dafür schwin-
gen sie gut“. Bleibt zu 
hoffen, dass sie nun viel 
zum Einsatz kommen.

Annika Graf von „Skipping Hearts“ erklärt den Viertklässlern 
verschiedene Sprungvariationen, auch welche für Gruppen.

Kinderseite immer 14-tägig 
hier auf Seite 6

Redaktion
Tanja Feller

gesundes Leben 
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Liebe Waldbronner, 
 

jeden Samstag steht im Waldbronner Eistreff die Party-Time 
unter einem besonderen Motto. Am Samstag, 24. Novem-
ber, ist das Party-Motto: „Schlag den DJ“. Geöffnet hat der 
Eistreff am Samstag ab 12 Uhr. Die Party beginnt um 18 
Uhr. Übrigens: Eine neue LED-Beleuchtung sorgt in der 
kleinen Eislaufhalle für stimmungsvolle Lichteffekte.  
 

Ihre Kurverwaltung. 
 

 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 
 
 
 

Ihre Kurverwaltung.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
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Norman Bücher läuft und läuft und läuft....

Norman Bücher läuft und läuft und läuft....durch sieben 
Kontinente. 

7 CONTINENTS: Norman Bücher absolviert erfolgreich 
Kick-Off-Etappe von Straßburg nach Berlin - In 7 Jahren für 
die Stimmen von Kindern und Jugendlichen 20.000 km um 
die Welt
Die Kick-Off-Etappe quer durch Deutschland war ein voller 
Erfolg. Um Kindern und Jugendlichen eine Stimme zu ge-
ben, ist Extremsportler Norman Bücher von Straßburg nach 
Berlin gelaufen – insgesamt 750 km an 17 Tagen. Neben 
der sportlichen Leistung steht vor allem der Dialog im Fo-
kus des Projekts: Mehr als 1.500 Stimmen wurden bei den 
begleitenden Begegnungen eingesammelt und ausgewertet, 
um Einblicke in die Gedanken und Wünsche der jungen 
Generation zu bekommen. 
Mit großer Freude lief Norman Bücher am 17. Tag der 
Deutschland-Etappe seiner 7 CONTINENTS Tour am Bran-
denburger Tor in Berlin ein. Bücher läuft, um Kindern und 
Jugendlichen auf seinem Weg durch Deutschland – und 
in den kommenden Jahren durch alle Kontinente – eine 
Stimme zu geben. Täglich legte der Waldbronner dabei mit 
40 bis 60 Kilometer größere Distanzen als bei einem Ma-
rathon zurück. Bei den 13 Abendveranstaltungen auf seiner 
Tour stellte er den jeweils ca. 100 Teilnehmern sein Projekt  
„7 CONTINENTS“ vor und trat anschließend in einen inten-
siven Austausch mit ihnen.

Kick-Off-Etappe von Straßburg nach Berlin
Die Kick-Off-Etappe startete am 04. Oktober im Europapar-
lament in Straßburg. Nach einem ausführlichen Gespräch mit 
dem Europaabgeordneten Daniel Caspary und anderen Ver-
tretern des Parlaments fiel der Startschuss für Büchers gro-
ßes Projekt. Das 7 CONTINENTS-Team durchquerte inner-
halb von 17 Tagen 16 Städte, unter anderem Baden-Baden, 
Heidelberg, Würzburg, Halle und Potsdam. Beim Zieleinlauf 
am 20. Oktober am Brandenburger in Berlin wurde Bücher 
nach 750 Kilometern mit tosendem Applaus empfangen. 
Die finale Abendveranstaltung in den Räumen der Berli-
ner Sparkasse im Max-Liebermann-Haus am Brandenburger 
Tor war dann der gebührende Abschluss des erfolgreichen 
Deutschland-Teils der Tour.

Mehr als 1.500 Kinder und Jugendliche haben ihre Stimme 
abgegeben
Während der gesamten Welt-Tour hat Bücher symbolisch 
und angelehnt an die olympische Fackel ein Mikrofon beim 
Laufen in der Hand, um die Stimmen junger Menschen ein-
zufangen. Allein bei der ersten Etappe kam Bücher mit mehr 
1.500 Kindern und Jugendlichen persönlich ins Gespräch. 
Im Zentrum des Dialogs standen dabei die 7 offenen Fragen 
des Projekts, mit denen die Jugendlichen ungefilterte Einbli-
cke in ihre Gedanken und Wünsche geben. 

Hier erste Auszüge:
Zur Frage: Was ist dein größter Traum?
„Dass eines Tages Mensch und Natur in Einklang leben und ich 
meinen Kindern eine fairere und gerechtere Gesellschaft über-
lassen kann, ohne das Gefühl zu haben, trotzdem nur ein Trop-
fen auf dem heißen Stein gewesen zu sein.“ 
Maya (22 Jahre)
Zur Frage: Was bedeutet die Natur für dich?
„Die Natur ist ein Geschenk für die Menschheit. Wir sollten uns 
darüber im Klaren sein, dass die Natur ohne uns überleben wird. 
Wir aber nicht ohne sie.“ 
Raphael (19 Jahre)
Zur Frage: Was macht dir Angst?
„Mir macht Angst, dass die Erde irgendwann wegen den Konse-
quenzen unseres Handelns nicht mehr besteht.“ 
Adalie (20 Jahre)
Zur Frage: Was erwartest du von der Zukunft?
„Die Welt besser oder mindestens genauso gut zu verlassen wie 
sie war, als ich geboren wurde.“ 
Anna-Maria (14 Jahre)
Zur Frage: Was möchtest du den Staats- und Regierungs-
chefs mitteilen?
„Nicht nur immer auf sich selbst und die eigenen Interessen 
schauen, sondern dem Gemeinwohl von allen dienen.“ 
Eric (17 Jahre)

Überwältigende Resonanz auf Büchers Initiative 
„Mit der Kick-Off-Etappe bin ich sehr zufrieden, sowohl aus 
sportlicher und organisatorischer als auch inhaltlicher Sicht“, er-
klärt Bücher im Rückblick. „Die Resonanz der Jugendlichen und 
das Medieninteresse an 7 CONTINENTS waren überwältigend. 
Vor allem die Offenheit der Kinder und Jugendlichen und ihre 
Neugierde auf das Projekt haben mich ungemein beeindruckt.“

Die Vorbereitungen laufen: Erste Etappe von Berlin nach 
Istanbul
Der erste Schritt ist geschafft, sieben weitere Etappen wer-
den bis 2024 folgen. Im Mai 2019 startet Bücher die erste 
große transkontinentale Etappe des 7 CONTINENTS Projekts 
am Brandenburger Tor um dann von Berlin nach Istanbul zu 
laufen. Geplant ist, die knapp 2.500 Kilometer lange Stre-
cke in ca. 50 Tagen zu absolvieren. Im Anschluss geht es 
in der zweiten Etappe weiter nach Asien und anschließend 
Ozeanien. Trotz der großen Herausforderungen und teilweise 
enormen Anstrengungen blickt Bücher voller Vorfreude auf 
die vor ihm liegende Reise. „Die Interaktion und die vielen Ge-
spräche mit den jungen Menschen haben mich sehr inspiriert. 
Ich freue mich heute schon auf die kommende Etappe in 2019.“

Am Ende jeder Etappe und auch während des Laufens fin-
den Gespräche mit Kindern und Jugendlichen statt.
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Di 09.10. –   Kunst im Rathaus
Mo 31.12.18  Bilder von Eva Hieber und Karin Dohmen
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Fr 16.11.18  Chansonabend
    Veranstaltungsort: Proberaum Harmonika-Ring Busenbach
    Veranstalter: Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.
Fr 16.11.18   Bundesweiter Vorlesetag für Kinder
17:00 Uhr  Geschichten und Märchen aus aller Welt
    Veranstaltungsort: Gemeindebücherei LeseInsel
     Veranstalter: Gemeindebücherei LeseInsel,  

Buchhandlung LiteraDur, Kulturring Waldbronn
Fr 16.11.18   Kommunalpolitischer Abend
19:00 Uhr  Veranstaltungsort: Hotel-Restaurant La Cigogne
    Veranstalter: CDU Waldbronn
Fr 16.11.18   Politischer Abend SPD-Waldbronn: „Bericht aus Berlin“
19:30 - 21 Uhr   der Bundestagsabgeordneten Gabriele Katzmarek
     Veranstaltungsort: Restaurant Albhöhe, Im Beckener 17, 

76337 Waldbronn, Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn
Sa 17.11.18  Jahresabschlussfeier
    Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: MSC Reichenbach e.V.
Sa 17.11.18   Chamäleon spielt „So ein Schlawiner“ von Jean Chestnot
19:30 Uhr  Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Theatergruppe „Chamäleon“  

der Volkshochschule Waldbronn
So 18.11.18   Feierstunde zum Volkstrauertag
12:00 Uhr  Veranstaltungsort: Ehrenmal bei der Kirche Etzenrot
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
So 18.11.18   Chamäleon spielt „So ein Schlawiner“ von Jean Chestnot
18:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Theatergruppe „Chamäleon“  

der Volkshochschule Waldbronn
Mo 19.11.18   DRK-Blutspendetermin
14:30 - 19:30 Uhr Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
     Veranstalter: DRK Ortsverein Etzenrot e.V., DRK OV 

Busenbach e.V., DRK OV Reichenbach e.V.
Mo 19.11.18   SNW Forum: „Pflegefall, was tun?“
17:00 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: SNW Service Netzwerk Waldbronn e.V.
Mo 19.11.18   Informationsveranstaltung
20:00 Uhr  der Freien Wähler Waldbronn
    Veranstaltungsort: Hotel Restaurant zur Krone
    Veranstalter: Freien Wähler Waldbronn
Mi 21.11.18   Sitzung des Gemeinderates
19:00 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Gemeinde Waldbronn     
Landkreis Karlsruhe 

 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum 

nächstmöglichen Termin für den Bauhof 

einen

Elektriker und einen Maurer,  

Straßenbauer oder Landschaftsgärtner 

(w/m/d) 

Die Stellen sind nach Entgeltgruppe E 6 

TVöD bewertet.

Weitere Informationen zu diesen unbe-

fristeten Vollzeitstellen finden Sie auf un-

serer Internetseite www.waldbronn.de/de/

Rathaus/Ausschreibungen.

Wetterstation Waldbronn   Oktober 2018   Tagesdurchschnittswerte

Monatsstatistik Oktober 2018       

Niedrigste Temperatur          (Tmin): 2,7 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit): 12,3 °C
Höchste Temperatur            (Tmax): 28,5 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 179,5 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 17,6 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod): 0,6 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    34 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 77%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):    11 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):  74 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 148,5
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 208

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.10.2018 11,2 11,0 0,0 1,8
02.10.2018 8,6 19,0 0,0 0,8
03.10.2018 12,1 15,0 0,2 1,7
04.10.2018 12,4 10,0 0,0 11,0
05.10.2018 14,0 6,0 0,0 11,0
06.10.2018 16,2 7,0 0,0 5,0
07.10.2018 15,8 9,0 0,0 9,9
08.10.2018 13,5 9,0 0,0 7,5
09.10.2018 14,8 9,0 0,0 9,4
10.10.2018 15,7 13,0 0,0 8,5
11.10.2018 14,8 7,0 0,0 5,0
12.10.2018 18,6 6,0 0,0 9,8
13.10.2018 18,5 9,0 0,0 10,6
14.10.2018 17,9 8,0 0,0 10,4
15.10.2018 16,2 7,0 0,0 10,2
16.10.2018 15,4 7,0 0,0 9,9
17.10.2018 15,2 8,0 0,0 9,6
18.10.2018 14,5 10,0 0,0 8,7
19.10.2018 12,3 9,0 0,0 7,7
20.10.2018 11,5 7,0 0,0 8,7
21.10.2018 9,4 11,0 0,0 9,5
22.10.2018 9,8 11,0 0,0 7,9
23.10.2018 9,8 22,0 0,0 1,3
24.10.2018 11,3 26,0 0,7 0,0
25.10.2018 12,1 15,0 0,0 0,2
26.10.2018 10,4 15,0 4,5 2,1
27.10.2018 7,2 11,0 2,1 0,0
28.10.2018 4,0 19,0 9,5 0,0
29.10.2018 4,3 16,0 0,3 0,0
30.10.2018 6,0 20,0 0,3 0,0
31.10.2018 8,0 11,0 0,0 1,3

Mittlere Temperatur               (Tmit):
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder  
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 15.11. 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag, 19.11. 16.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 22. Nov. 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 16. Nov. 2018

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 29. Nov. 2018

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      2019
Busenbach  2019
Etzenrot      2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 24.11..2018

14 - 16 Uhr 
Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 2019

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr
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Räte besichtigen St. Bernhard Kindergarten 
und die Waldschule
Mit zwei öffentlichen Vor-Ort-Terminen startete die jüngste 
Ausschusssitzung. Zunächst trafen sich die Räte gemeinsam 
mit der Verwaltung im Etzenroter Kindergarten St. Bern-
hard, anschließend ging es nur ein paar Schritte weiter und 
alle Beteiligten besuchten die Waldschule. Erfreulicherweise 
kamen an beiden Besichtigungen viele interessierte Eltern 
vorbei, stellten Fragen und gaben Anregungen. Hintergrund: 
Die Räte wollten sich selbst ein Bild von der räumlichen 
Situation in den Einrichtungen machen.

Vor-Ort-Termin im Kindergarten St. Bernhard.

Zunächst stellte Diana Heller, stellvertretende Kindergarten-
leiterin, die Räumlichkeiten im Kindergarten vor. Im St. Bern-
hard Kindergarten werden 45 Kinder (47 Plätze) im Ü 3 und 
U 3 Bereich betreut. Der Kindergarten verfolgt ein soge-
nanntes „gruppenübergreifendes Konzept“, das bedeutet, die 
Kinder dürfen sich unter Einhaltung bestimmter Regeln in 
jedem Raum bewegen. Es gibt zwei große Gruppenräume, 
die als „Atelier“ und „Forscherraum“ genutzt werden, einen 
Bewegungsraum, einen Essensaum („Oase), Küche und ei-
nen Sanitärbereich, der 2014 saniert worden ist. Es wird 
eine Warteliste seitens der Gemeinde geführt. Kinder aus 
Etzenrot und Neurod, so Diana Heller auf Nachfrage, werden 
bevorzugt genommen.

Angelika Demetrio-Purreiter (Freie Wähler) erkundigte sich 
nach Öffnungszeiten des Kindergartens. Ein Thema, das 
insbesondere bei den anwesenden Eltern auf großes Inte-
resse stieß. Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ) sind von 7.30 
bis 14 Uhr; die Ganztagesbetreuung (GT), die allerdings nur 
dienstags und mittwochs angeboten wird, ist von 7.30 bis 
16.30 Uhr. Einige Eltern erkundigten sich nach zusätzlichen 
Wochentagen für die Ganztagesbetreuung. Alle zwei Jahre, 
so Diana Heller, werde kindergartenintern der Bedarf von der 
Verrechnungsstelle Durmersheim abgefragt. Eine Erhöhung 
der Öffnungszeiten erfordere einen höheren Personalschlüs-
sel und sei derzeit nicht umsetzbar. Dies konnte Reinhold 
Bayer, Leiter des Hauptamtes bestätigen. Im Juni sei der 
Bedarf, im Zusammenhang mit weiteren Fragen, bei Eltern 
mit Kleinkindern (0 bis einschließlich zwei Jahre) abgefragt 
worden. Derzeit laufe die Auswertung.

Anschließend trafen sich die Beteiligten in der Waldschu-
le. Denn „der Platzbedarf zieht vom Kindergarten weiter 
in Richtung Schule“, so Bürgermeister Franz Masino. Hier 
führte Rektorin Ruth Csernalabics, die sich nach eigenem 
Bekunden schon immer einen Besuch des Rates gewünscht 
habe, durch die Räume. 

Ein eingehauster Vorraum, der als Werkraum genutzt wird, 
vier Klassenzimmer, ein zusätzlicher Raum für Bücherei, 
Lima/Rima-Klasse und Vorbereitungsklasse, eine Turnhalle, 
ein Lehrerzimmer und ein Sekretariatsraum mit angrenzen-
dem Rektorat, sowie ein Raum für die Kernzeitbetreuung 
stehen in der Waldschule zur Verfügung. Die Waldschule, 
so Csernalabics, ist seit Jahren Stützpunktschule für die 
Förderprogramme Lima/Rima, einem besonderen Zusatzun-
terricht für Kinder mit Lese- und Rechenschwäche. Leider 
sei es jedes Jahr wieder sehr schwierig, die Stunden zu 
erhalten. In der Vorbereitungsklasse werden derzeit 11 Kin-
der unterrichtet.
Das Problem in der Turnhalle sei, dass die Eingangstür 
vom Flur her nicht als Fluchttüre installiert sei; diese gehe 
nur in die „falsche“ Richtung auf und sei, da mit einem 
Sicherheitsknauf ausgestattet, bei Brandgefahr nur mit ei-
nem Schlüssel zu öffnen. Grundsätzlich gilt die Turnhalle als 
Fluchtweg für das Untergeschoss. Die eigentliche Fluchttür 
befindet sich hinten rechts. Bürgermeister Franz Masino ver-
sprach, das Problem an das Technische Amt weiterzuleiten. 
Abschließend erläuterte Jasmin Becker, Leiterin der Kernzeit, 
die „beengte“ räumliche Situation bei der Betreuung. Insge-
samt werden an vier Tagen 48 Kinder betreut. 
Stärkster Tag sei mit 45 Kindern der Mittwoch. Gegessen 
und gespielt wird in einem Raum. Aus Platzgründen können 
die Kinder nicht gleichzeitig, sondern müssen in Etappen 
essen. Der Wirtschaftskontrolldienst, so Jasmin Becker, sei 
nicht begeistert darüber, dass in einem Raum gegessen und 
gespielt würde. Normalerweise müssten dafür zwei Räume 
zur Verfügung stehen. Sie fände auch eine Kuschelecke für 
die Kinder begrüßenswert, da ein langer Tag gerade für die 
Kleinen sehr anstrengend sei. 
Nach dem Essen weichen die Kinder auf die Klassenräume 
aus und machen Hausaufgaben oder dürfen in die Turnhalle 
oder das Lima/Rima Zimmer.

Vor-Ort-Termin in der Waldschule.

Rampe an der Treppenanlage wird entfernt
Die Rampe an der Treppenanlage zwischen der S-Bahnhal-
testelle Kurpark und Etzenrot (Kirchenweg) soll entfernt und 
mit Schotter aufgefüllt werden. Zunächst sollte die Treppen-
anlage komplett saniert werden, die Kosten seien aber dafür 
zu hoch. Nun soll der Beton, hauptsächlich in Eigenarbeit, 
abgetragen werden, und die Rampe soll geschottert werden. 
Klaus Bechtel (SPD/Bürgerliste) befürchtet, dass bei Starkre-
gen der Schotter in den Kurpark geschwemmt werde. Doch 
Erde, so Udo Mackert (CDU) werde bei Regen matschig. 

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, den 21.11.2018 um 19:00 Uhr 
in den Bürgersaal des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino, Bürgermeister

Tagesordnung:
 1. Bekanntgaben der Verwaltung
 2. Bekanntgabe von Beschlüssen 

aus nichtöffentlichen Sitzungen
 3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
 4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 

mit der Stadt Ettlingen über die 
kommunale Zusammenarbeit im Bereich Musikschule

 5. Bericht der Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn
 6. Einrichtung einer Kinder- und Jugendbücherei 

im Radiomuseum
 7. Beratung und Beschlussfassung über das Vorgehen zur 

Veräußerung des Gesellschaftshauses Etzenrot
 8. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss 

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS); 
Anpassen des Wasserzinses rückwirkend zum 
01.01.2018 auf Grundlage einer aktualisierten 
Wassergebührenkalkulation 2018

 9. Weitere Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2019
10. Abschluss der allgemeinen Finanzprüfung 

der Gemeinde Waldbronn 
sowie der Gemeindewerke der Jahre 2011 bis 2015

11. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
12. Sonstiges

 

      
 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächst-
möglichen Termin eine 

Aushilfe (w/m/d) 
für den Pfortendienst im Rathaus, die Ar-
beitszeit erfolgt in den Abendstunden bei Sit-
zungen der Gemeinderäte und anderen Ver-
anstaltungen. 

Die Bezahlung basiert auf Grundlage der ge-
leisteten Stunden. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
30.11.2018 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
oder per E-Mail an c.ruiz@waldbronn.de 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Ruiz 
unter der Telefonnummer 07243 609160, ger-
ne zur Verfügung.

Das Hauptamt informiert
Bekanntgabe Ausschreibung

 
Ausschreibungsgegenstand Fristen / Zuschlag Anforderung Unterlagen  

Gemeinde Waldbronn 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 
Rahmenvertrag über die 
Lieferung von 
Mittagsverpflegung 
(Warmanlieferung) für die 
Gemeinde Waldbronn  
 

- Anne Frank Schule (Hort) 
- Waldschule (Hort) 
- Kindergarten 

Schwalbennest (Kita) 
- Albert-Schweitzer-Schule 

(Hort) 
 
 
Leistungsbeginn  
02.01.2019 
 

Einreichungsfrist:  
28.11.2018, 14:00 Uhr 
 
Einreichungsstelle Angebote: 
 
Angebote dürfen ausschließlich 
elektronisch abgegeben werden. 
 
Ablauf der Bindefrist: 
31.12.2018 
 
Den vollständigen Bekannt-
machungstext finden Sie unter  
 
https://www.deutsche-evergabe.de 
 
Zuschlagskriterien 
100 % Preis 
 
 

Die Ausschreibung wird 
ausschließlich elektronisch 
abgewickelt. Zur Teilnahme an 
dieser Ausschreibung 
registrieren Sie sich bitte 
kostenlos auf dem 
Ausschreibungsportal:  
 
https://www.deutsche-evergabe.de 
 
Die Unterlagen sind dort 
hinterlegt unter der 
Projektnummer 2018004506 
 
Bitte füllen Sie die Unterlagen 
mit Hilfe des Programm − 
Assistenten aus und wenden 
sich bei Rückfragen zur 
Bedienung der Software an  
 
https://www.deutsche-evergabe.de 
oder  
Tel.: +49 611 949106−0 
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Der Eigenbetrieb Wasserversorgung  
informiert
Bauarbeiten im Wasserhochbehälter Etzenrot 
Dringend erforderliche Bauarbeiten im Bereich der 
Behälterkammer machen es erforderlich, dass für 
ca. 3 Wochen die Wasserversorgung über den be-
nachbarten Hochbehälter des ZWV Alb-Pfinz-Hü-
gelland erfolgt. 

Die Arbeiten finden zwischen dem 29. Oktober 
und 19. November 2018 statt.

Das hat zur Folge, dass sich während dieser Zeit 
die Wasserhärte auf 18,0 °dH erhöhen wird. Bitte 
machen Sie entsprechende Einstellungen an Ihren 
Elektrogeräten (z. B. Spül- und Waschmaschine). 
Auch wird sich die Menge an Waschmittel gering-
fügig erhöhen.
Nach Abschluss der Arbeiten werden wir den ur-
sprünglichen Versorgungweg wieder aufnehmen, 
sodass sich die Wasserhärte von 11,7 °dH wieder 
auf ihren gewohnten Wert einstellt. Für weitere Fra-
gen steht Ihnen Herr Kronenwett, Wassermeister 
(Tel. 07243 / 609 – 333) zur Verfügung.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung Waldbronn

Das Bürgerbüro informiert:
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine 
Abmeldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz han-
delt. Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und 
Abmeldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen. 
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de 

Das Umweltamt informiert

„zeozweifrei im Quartier Waldbronn“ – 
Heizungspumpentauschaktion und Energieberatung

Sichern Sie sich 50 € Förderung für Ihren  
Heizungspumpentausch!

Im Rahmen des auf dem integrierten Quartierskonzept „zeo-
zweifrei im Quartier“ aufbauenden Sanierungsmanagements 
fördert die Kommune den Austausch der Heizungspumpe. 
Bis heute sind in den Heizungskellern oft noch Heizungs-
pumpen mit einem 20-fachen Verbrauch einer heutzutage 
standardisierten Hocheffizienzpumpe zu finden. Dies bedeu-
tet 20-mal so hohe Kosten wie nötig. Somit rentiert sich der 
Austausch der Heizungspumpe bereits nach ca. 4 Jahren. 

Um den Tausch zu fördern, bietet Ihnen die Gemeinde Wald-
bronn (solange Fördergelder verfügbar sind) eine Förderung 
in Höhe von 50€ für den Austausch ihrer alten Heizungs-
pumpe an. Zusätzlich fördert das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) den Austausch mit 30 % der 
Nettoinvestitionskosten (Weitere Informationen zur Förderung 
unter www.bafa.de Stichwort: Heizungsoptimierung, oder un-
ter der Telefonnummer 06196 9081001. 

Kontakt:  Tel. 0721 936 99690
    buergerberatung@uea-kreiska.de

© Intelligent heizen/VdZ

umwelt- und energie agentur | kreis karlsruhe

                 Euro / Jahr                             Euro                    in nur    Jahren

    
              möglich                 solange Fördergelder              zirka
                                        verfügbar sind

          

Klimaschutz zahlt sich aus!
Heizungspumpentauschaktion der Gemeinde Waldbronn

Gehen Sie folgenderma-
ßen vor: Überprüfung 
der Förderfähigkeit der 
Heizungspumpe | An-
trag im Rathaus abho-
len (Zimmer 110) | (ggf. 
Förderung beim BAFA 
beantragen) | Neue Hei-
zungspumpe einbauen 
lassen | Unterschrie-
benen Antrag mit einer 
Rechnungskopie zurück-
senden.
Nutzen Sie zusätzlich 
das Angebot zu Ihrer 
persönlichen, kosten-
freien Energieberatung 
und klären Sie letzte 
Fragen zum Heizungs-
pumpentausch. Neutrale 
Energieberater erläutern 
Ihnen in einem einstün-

digen Gespräch, durch welche sinnvollen Maßnahmen Sie 
künftig eine Menge Energiekosten einsparen können. Zudem 
werden Fragen von den aktuellen Förderprogrammen und 
dem effizienten Umgang mit Strom und Wärme beantwortet. 
Das Beratungsangebot gilt für alle Bürger der Gemeinde 
Waldbronn. Merken Sie sich den 29.11.2018 und 18.12.2018 
vor und sichern sich Ihren Termin. 

Für Anmeldungen und Fragen zum Projekt 
wenden Sie sich gerne an Felix Schneider von der 
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe, 
0721-936 99690, buergerberatung@uea-kreiska.de

Arbeitskreis Willkommen
für Fremde WfF

Willkommen für Fremde

Wer hat Lust bei der Hausaufgabenbetreuung 
mitzuhelfen?
Von Montag bis Donnerstag betreut ein Team die Schul-
kinder unserer Geflüchteten in der Sammelunterkunft 
Neurodbei den Hausaufgaben. Für diese wichtige, die 
Integration fördernde Aufgabe suchen wir dringend Mit-
helfende. Ganz gleich ob Sie uns an einem Tag in der 
Woche, an mehreren Tagen oder nur gelegentlich unter-
stützen können, bitte melden Sie sich bei Walter Brotz 
(E-Mail: w.brotz@t-online.de) oder über unsere E-Mail- 
Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de .

Zur Erinnerung:
Aleida Assmann, Friedenspreisträgerin des Deutschen Buch-
handels 2018, kommt am 16. November nach Ettlingen. 
Ihr Thema: Schlüsselworte für eine humane Gesellschaft 
Ort und Zeit: Freitag, 16. November 19:00 Uhr im K26, 
Kronenstraße 26, Ettlingen
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl 
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ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW Forum: „Pflegefall, was tun?“ 
Der Pflegestützpunkt Ettlingen informiert  
am 19. November 17.00 Uhr im Rathaus
Seit Bestehen des Pflegestützpunktes Ettlingen können 
Pflegebedürftige und Angehörige auch in Waldbronn kos-
tenlose Informationen rund um das Thema Pflege und 
Alter erhalten. Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale Be-
ratungsstelle des Landkreises Karlsruhe. Schon von Be-
ginn an arbeitet das SNW Service NetzwerkWaldbronn 
eng mit dem Pflegestützpunkt zusammen. Immer wieder 
werden wir bei SNW vor allem bei plötzlichem Hilfebe-
darf von Pflegebedürftigen und deren Angehörigen nach 
den Möglichkeiten gefragt, wo man Hilfe bekommt und 
wie geholfen werden kann. Dabei stellen wir oftmals 
fest, dass die Arbeit des Pflegestützpunktes nicht oder 
zu wenig bekannt ist. Durch die gute Zusammenarbeit 
mit dem Pflegestützpunkt können wir schnelle Hilfe or-
ganisieren und kompetenten Sachverstand einholen. An 
den Pflegestützpunkt kann sich jeder u. a. mit folgenden 
Fragen wenden:
- Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es?
- Wo erhalte ich Unterstützung?
- Wie beantrage ich den Pflegegrad?
- Wer hilft mir im Pflegefall im Haushalt?
-  Welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für  

Angehörige?
-  Wie wirkt sich die Neuregelung der Pflegeversicherung 

aus?
Antworten auf diese und andere Fragen gibt uns die Mit-
arbeiterin des Pflegestützpunktes Ettlingen, Frau Catrin 
Heidenreich.
Sie werden bei den Ausführungen erkennen, wie wichtig 
es ist, sich rechtzeitig über das Thema „Pflegefall, was 
tun?“ zu informieren. Zu dieser Veranstaltung laden wir 
alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein. Wir emp-
fehlen Ihnen diese informative Veranstaltung und freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Erika B. Anderer          Dr. Karlheinz Henge
1. Vorsitzende          2. Vorsitzender

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Haushaltsplanberatungen sind in vollem Gange
Die jährlich wiederkehrende Haushaltsklausur des Gemein-
derates liegt hinter uns. Anders als in den zurückliegenden 
2 Jahren wurden die Beratungen nicht unter dem finanzi-
ellen Druck geführt, einen genehmigungsfähigen Haushalt 
zustande zu bringen. Denn durch die hervorragende Wirt-
schaftslage der zurückliegenden 2 Jahre und die dadurch 
üppig fließenden Steuereinnahmen hat sich die Einnahmen-

seite des Haushaltsplanes (HHP) erheblich verbessert. Die 
zusätzlichen, teils schmerzlichen Eingriffe in die freiwilligen 
Leistungen der Gemeinde liefern auf der Ausgabenseite 
einen weiteren Beitrag zur Haushaltskonsolidierung. Die 
mahnenden Wort des Kämmerers Phillipe Thomann zeigen 
vor allem in die Jahre 2020 und 2021. Dann ist aufgrund 
der aktuellen sehr guten Steuerentwicklung mit deutlichen 
Rückgängen der finanziellen Zuweisungen des Landes zu 
rechnen. Hinzu kommen mit der gleichen Begründung die 
erhöht abzuführenden Umlagen (Kreisumlage, Finanzaus-
gleichsumlage). Es ist also nach wie vor ein sehr sparsamer 
Umgang mit den laufenden Ausgaben (Verwaltungshaushalt) 
und den Investitionen (Vermögenshaushalt) anzuraten. 
Der erste Eindruck des vorgelegten Haushaltsplan-Entwurfs 
für 2019 war ein insgesamt deutlicher Anstieg des Volu-
mens im Verwaltungs- wie auch im Vermögenshaushalt. 
Das hat auch damit zu tun, dass viele geplante Vorhaben 
und Projekte aus 2018, die mit einem „Sperrvermerk“ ver-
sehen waren, nach 2019 übertragen wurden. Dies ist im 
Verwaltungshaushalt ein Betrag von immerhin 300 T € und 
im Vermögenshaushalt ein Betrag von nahezu 700 T €. 
Die Begründung dafür ist, dass eine Vielzahl von Vorhaben 
und Projekten im vergangenen Jahr eingeplant waren, aber 
nicht angegangen wurden. Wir haben deshalb einen er-
kennbaren Stau bei der Abarbeitung dieser Projekte. Hinzu 
kommen in 2019 neue Vorhaben, die aber noch nicht soweit 
vorbereitet sind, dass darüber grundsätzlich entschieden 
werden konnte. Deshalb wurden auch bei diesen Vorhaben 
erneut „Sperrvermerke“ gesetzt. Beispielhaft sei hierbei die 
geplante Beschaffung von 3 Fahrzeugen für die Feuerwehr 
genannt. 
Zusammenfassend ist festzuhalten: Wir sind auf dem bes-
ten Weg, uns so wie in 2018 geschehen auch für 2019 zu 
viel vorzunehmen. Es ist schon jetzt absehbar, dass wir 
neben den bereits laufenden Großprojekten (Rück II, Aldi) 
nicht die notwendigen Personalkapazitäten in der Gemeinde-
verwaltung haben, die Vielzahl der neu geplanten Maßnah-
men in Gänze durchzuführen. Dies hat einen künstlich auf-
geblähten HHP zur Folge, der aber auch in vollem Umfang 
gegenfinanziert werden muss.
Unser Vorschlag ist: Bewusste Verschiebung einiger nicht 
so dringlicher Projekte in die Folgejahre. Wir werden dazu 
unsere Vorschläge im weiteren Verlauf der HHP-Beratungen 
einbringen.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Informationen finden sie unter: www.cdu-waldbronn.de 
und www.facebook.com/CDUWaldbronn

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Großer Bedarf an mehr Kinderbetreuungsplätzen  
in Etzenrot
Beim Besichtigungstermin am Kindergarten St. Bernhard so-
wie an der Waldschule in Etzenrot wurde der dringende 
Bedarf an mehr Betreuungsplätzen deutlich. Alle Gruppen 
am Kindergarten sind voll belegt. Schon jetzt gibt es eine 
Warteliste und insbesondere für unter 3-jährige Kinder be-
stehen keine neuen Aufnahmemöglichkeiten. 
Auch an der Waldschule sind die Betreuungsmöglichkeiten, 
insbesondere in der Kernzeit und am Nachmittag an der 
absoluten Obergrenze. In Anbetracht weiter steigender Kin-
derzahlen in Etzenrot besteht dringender Handlungsbedarf. 
Im Haushalt 2019 müssen Planungsgelder eingestellt werden, 
damit die notwendigen räumlichen Erweiterungen schnell 
umgesetzt werden können.

Haushalt 2019: Deutliche Entspannung der Finanzsituation
Kein Vergleich zum vorangegangenen Haushalt von 2018: 
Durch hervorragende Gewerbesteuereinnahmen präsentiert 
sich der aktuelle Haushaltsplan für 2019 um viele Millionen 
Euro günstiger als noch vor einem Jahr vermutet. Der Schul-
denstand beträgt nicht wie befürchtet 22 Millionen sondern 
16 Millionen Euro. Die Rücklage wird nicht auf den Mindest-
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betrag abgebaut sondern wird sich voraussichtlich auf 4,5 
Millionen Euro belaufen.
In einer ganztägigen Klausurtagung wurden alle Haushalts-
positionen durchgesprochen. Hier einige Positionen auf die 
wir besonderen Wert gelegt haben:
•	Das Förderprogramm für Solarthermie in Höhe von 10000 
Euro soll wieder aufgelegt werden.

•	Auf unseren Antrag hin sollen 25000 Euro zur weiteren 
Umsetzung des Radwegekonzepts eingestellt werden.

•	Wichtig sind uns Planungskosten für Betreuungseinrich-
tungen in Etzenrot.

•	Für den Erweiterungsbau für drei Gruppen am Kindergar-
ten Don Bosco ist eine Kreditaufnahme von 1,6 Millionen 
Euro vorgesehen. Auch wenn dieser Kredit wegen der vor-
handenen Mittel nicht notwendig wäre, rechnet er sich für 
die Gemeinde: Zu den ohnehin niedrigen Kreditzinsen von 
0,2% erhält die Gemeinde auch noch einen Tilgungszu-
schuss. Außerdem können durch die vorhandenen Mittel in 
den Jahren 2020/21 größere Restdarlehen getilgt werden. 
Dies führt dann zu einer erheblichen weiteren Schuldenre-
duzierung für die Gemeinde.

Ausführlich werden wir dann in unserer Haushaltsrede auf 
die Finanzsituation der Gemeinde eingehen.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)
Alle unsere Artikel finden Sie auch immer unter 
www.spdwaldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Sachstand - 
Konzeption zum ruhenden Verkehr in Waldbronn
Hauptamtsleiter Reinhold Bayer informierte den Gemeinderat 
in der letzten Gemeinderatssitzung über die Problematik des 
ruhenden Verkehrs in Waldbronn. Erste gute Schritte wur-
den nun seitens der Verwaltung unternommen, um an be-
stimmten auffälligen Straßen eine Besserung herbeizuführen. 
So wurden die Bereiche um den Rathausmarkt, Kreuzung 
Hans-Thoma-Str. /Zwerstr., Almenweg, Ermlisgrund, Wen-
dehammer Steinäckerstr. und Im Beckener, Weißdornweg 
sowie Vogesenstr. genauer unter die Lupe genommen und 
mögliche Lösungsvorschläge zur Verbesserung vorgeschla-
gen. Dies ist ein erster Schritt, um die vielerorts problemati-
sche und den fließenden Verkehr behindernde Parksituation 
in den Griff zu bekommen. Der Gemeinderat stimmte ein-
stimmig der Schaffung einer weiteren Vollzeitstelle im Ge-
meindevollzugsdienst für das Haushaltsjahr 2019 zu. Ebenso 
wurde die Anschaffung eines Pedelecs für den Gemeinde-
vollzugsdienst zum Preis von 3 T € beschlossen. Für die 
Einwohner Waldbronns wurde außerdem eine E-Mail-Adresse 
(verkehr@waldbronn.de) eingerichtet. Hier können seitens der 
Bevölkerung Problembereiche im ruhenden Verkehr direkt an 
die Verwaltung gemeldet werden.
Großes Interesse bei der Einwohnerversammlung 
im Kurhaus Waldbronn
Viele Bürgerinnen und Bürger in Waldbronn interessieren sich 
für die Kommunalpolitik. Das konnte man bei der letzten 
Einwohnerversammlung im Oktober im Kurhaus feststellen. 
Es ging um die wichtigen Themen: Finanzen, Kinderbe-
treuung, städtebauliche Entwicklung sowie die Verkehrssi-
tuation in der Gemeinde. Nach den Vorträgen von Bürger-
meister Masino, Kämmerer Thomann und Hauptamtsleiter 
Bayer hatten die anwesenden Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, Fragen zu den jeweiligen Themen zu stellen. 
Überraschend viele Anmerkungen und Fragen kamen aus 
dem Publikum zum Thema Verkehr im Bereich der Talstra-
ße über die beschlossene Verschmälerung. Die Fraktion der 
Freien Wähler hat sich schon immer dafür ausgesprochen, 
dass diese wichtige Zugangsstraße bei ihrer jetzigen Breite 
von 7,50 Meter bleibt, denn es handelt sich künftig um eine 
Zufahrtsstraße zum Neubaugebiet Rück II und zum künfti-
gen Nahversorgungszentrum ALDI, dm und einem Vollsorti-

menter. Wir können nur hoffen, dass sich die Verwaltung in-
tensiv mit diesem Thema beschäftigt und noch einmal den 
Gemeinderat befragt. Dass wir uns künftig auf die Pflicht-
aufgaben einer Gemeinde konzentrieren müssen, betonte 
Kämmerer Philippe Thomann auf die Frage bezüglich Schlie-
ßungen von Musikschule und Bücherei. Gerade die Kinder-
betreuung fordert eine Gemeinde finanziell. Zu den weiteren 
Pflichtaufgaben gehören u. a. die Schaffung von dringend 
notwendigen Kindergartenplätzen sowie die Instandhaltung 
von Gemeindestraßen und der Kanalisation zum Schutz vor 
Hochwasser bei Starkregen. Außerdem muss die Feuerwehr 
laut Gesetz mit ihrem Equipment immer gut ausgerüstet 
sein. Auch das kostet viel Geld.
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

•	Erster Elektrobus im Landkreis KA. Erkenntnisgewinn für 
den Ausbau der Elektromobilität.

•	Gerätewagen Gefahrgut in Karlsdorf-Neuthard überge-
ben. Landkreis KA investiert über 450.000 Euro.

•	European Energy Award / Landkreis Karlsruhe erfolg-
reich mit Gold-Status rezertifiziert

•	‚Gutes Hören im Alter‘ - Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Perspektiven des Älterwerdens“ 

•	Landratsamtsgebäude in Karlsruhe /Neubau bietet größ-
tes Potenzial. Silhouette mit stadtbildprägendem Hoch-
haus bleibt erhalten 

•	‚Nein zu Gewalt an Frauen‘ - Landratsamt Karlsruhe 
beteiligt sich gemeinsam mit der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg an der bundesweiten 
Fahnenaktion

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 

Tel. Anmeldung unter
07202-5424 nur MO, DI und FR möglich 
oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Sekunden entScheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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Die Feuerwehr informiert

23.11. 
2018 

Black Friday 

Besuchen Sie uns im DM Markt in Waldbronn. 
5% des Tagesumsatzes werden der Jugendfeuerwehr Waldbronn gespendet . 

08:00-20:00 Uhr Infostand 
14:00-20:00 Uhr Waffelverkauf 
14:00 Uhr Fettexplosion 
15:00 Uhr Jugendübung 
16:00 Uhr Jugendübung 
17:00 Uhr Fettexplosion  

Wir gratulieren zum Geburtstag

21.11. Becker Kurt 80 Jahre 
22.11. Bauer Angela 90 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Caritasverband Ettlingen:

„Jeder Mensch braucht ein Zuhause“
Am Samstag, den 17.11.2018 zwischen 10 und 12 Uhr laden 
wir Sie herzlich in unser „Wohnzimmer“ auf dem Marktplatz, 
zwischen der Badischen Beamtenbank und der Schlossapo-
theke, ein.
Es dürfen alle Platz nehmen, die sich für das Thema Wohn-
raum, bezahlbaren Wohnraum, Wohnraumsuche interessieren, 
stark machen oder die aus Erfahrungen mit Wohnungssuche 
oder Vermietung berichten möchten.
Ab 10:30-11:30 wird eine Expertenrunde auf der Couch sit-
zen um über dieses sehr schwierige Thema „ Wohnraum“ zu 
diskutieren. Wir freuen uns wenn Sie sich als BürgerInnen in 
dieses Gespräch einmischen und uns bei diesem brisanten 
Thema: “Jeder Mensch braucht ein Zuhause“ unterstützen.

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht!

Möchten Sie Zeit mit Kindern verbringen und sich ehren-
amtlich engagieren? Dann sind Sie bei uns im Diakonischen 
Werk in Ettlingen genau richtig. Wir suchen Verstärkung für 
unser Angebot Familienpaten in Kooperation mit dem Land-
ratsamt Karlsruhe.
Familienpaten unterstützen
•	 Alleinerziehende
•	 Kinderreiche	Familien
•	 Familien	mit	einem	Neugeborenen
•	 Familien	mit	Migrationshintergrund
•	 Familien	in	besonderen	Lebenslagen
Ehrenamtliche Familienpaten nehmen sich 2-4 Stunden wö-
chentlich Zeit.
•	 Sie	unterstützen	im	Alltag
•	 Sie	gestalten	mit	Kindern	und	Jugendlichen	die	Freizeit
•	 	Sie	begleiten	zu	Behörden,	Ärzten	oder	anderen	Einrich-

tungen
•	 Sie	haben	ein	offenes	Ohr
•	 Sie	sind	„Mutmacher“	in	belastenden	Lebensphasen
•	 Sie	schenken	Zeit	und	ihre	Lebenserfahrung	
Über das Diakonische Werk sind Sie während Ihres Einsat-
zes Unfall- und Haftplicht versichert. Mit der Koordinatorin 
finden regelmäßige Austauschtreffen und Fachvorträge statt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen
Ansprechpartnerin: Mirjam Mann
Telefon: 07243-5495-0, Fax: 07243-5495-99
mirjam.mann@diakonie-laka.de, www.diakonie-laka.de

AWO

Silvester im Schnee mit dem Jugendwerk!
Wer den Wechsel ins neue Jahr gerne mit Gleichaltrigen im 
Schnee verbringen möchte, der ist beim Kreisjugendwerk 
der AWO Karlsruhe-Stadt genau richtig! Vom 27.12.2018 - 
01.01.2019 geht es für 14- bis 17-Jährige ins wunderschöne 
Amadé nach Österreich. 320 Pistenkilometer, Tiefschnee- 
und Weltcupabfahrten, sowie tolle Snowparks warten darauf 
erkundet zu werden. Übernachtet wird auf einem großzügi-
gen Bio-Bauernhof, von wo aus es jeden Morgen mit dem 
Bus zur Gondelstation geht. Die Inhaberfamilie sorgt für die 
Verpflegung und das Team für das passende Programm.
Familien beginnen das neue Jahr vom 01.01. - 06.01.2019 
entspannt auf einer Familienfreizeit mit Kinderbetreuung, 
ebenfalls auf diesem Hof.
Und 14- bis 17-Jährige haben in der Faschingswoche vom 
02.03. - 09.03.2019 ebenfalls nochmal die Möglichkeit unver-
gessliche Tage im Schnee in Amadé zu verbringen.
Diese und andere Winterfreizeiten können direkt online unter 
www.awo-reisen.de gebucht werden.

Das Kreisjugendwerk sucht für 2019 TeamerInnen, die sich 
vorstellen können, die Kinder- und Jugendfreizeiten im Som-
mer ins In- und Ausland zu begleiten. 
Unter www.jugendwerk-awo.de kann man sich direkt über 
ein TeamerInnenformular registrieren und bekommt somit alle 
wichtigen Infos zugesandt.

Fragen, auch zu Zuschüssen für finanziell schwächer ge-
stellte Familien, beantwortet das Büro-Team gerne unter 
0721-35007151.

Unser Programm für das 2. Semester 2018 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
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anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch, 
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, 
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 14.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
K 1- Vokabeln lernen wie im Schlaf / Bernd Haussmann
Samstag, 17.11.2018, 14.00-17.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a
K 22 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger / 
Anna-Monika Heßler
Samstag, 17.11.18, 09.30-14 Uhr, € 35,00, Stuttgarter Str. 27
K 34 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene /Volker Moser
Samstag, ab 24.11.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 71 - „Die Loslass‘Stunde“ für Frauen Zeit zum Loslassen 
– Zeit für Dich / Andrea Hofmann-Schmidt
Samstag, 01.12.2018, 14.30-17.30 Uhr, € 39,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 100 - Workshop – Taekima Gewaltprävention & Selbstver-
teidigung Selbstsicher im Alltag & Beruf und Schutz vor ver-
balen und körperlichen Angriffen /  Kai Pustlauk
Samstag, 24.11.2018, 15.00-18.00 Uhr und Sonntag, 
25.11.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 65,00, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
K 109 – Workshop „Orientalischer Tanz - Lichtertanz“ / 
Schirin-Yasar Scharf
Samstag, 01.12.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 126.1 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 30.11.2018, 18.00-21.30 Uhr und Samstag 
01.12.2018, 09.00-13.30 Uhr, € 40,00, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
K 139 - Kerzenständer-Workshop Farbige Zeichen setzen 
mit Yellowchair / Katja Henning
Samstag, 24.11.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 59,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a 
K 151 - Ran an die Töpfe für Kinder von 8-13 Jahren / Öznur 
Lutzweiler
Samstag, 24.11.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 18,00 (+ ca. 8,00 €  
Materialkosten im Kurs zu bezahlen), Albert-Schweitzer-Schule
K 155 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness 
und Entspannung für Kinder von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 24.11.2018, 11.30-14.30 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 167 – Raketenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Montag, 26.11.2018, 15.00-19.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa., 9 - 12 Uhr,
Di. und Do., 14 - 18 Uhr, Fr., 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Weihnachtsbasteln
Rechtzeitig vor Weihnachten, am Mittwoch, den 21. Novem-
ber 2018, bietet die Gemeindebücherei „Leseinsel“ einen 
Bastelnachmittag für Kindergartenkinder und Grundschüler 
an. 
In der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 17.30 Uhr können die 
Kleinen hübsche Überraschungen für Eltern, Großeltern und 
andere liebe Menschen basteln.
Wie jedes Jahr wäre es wichtig, Bleistift, Schere und Kleber 
mitzubringen!
Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, ist eine rechtzeitige 
Anmeldung sinnvoll!

Öffnungshinweis  
Am kommenden Samstag, den 17. November 2018 (dritter 
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei 
gerne von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet !

Am darauf folgenden Samstag, den 24. November 2018 
(vierter Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebü-
cherei regulär geschlossen!

Förderverein Gemeindebücherei  
Waldbronn e.V.

www.musikschule-waldbronn.de

FREIE PLÄTZE:
Ab SOFORT können in folgenden Fächern freie Plätze belegt 
werden:
Klavier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Schlag-
zeug und Violine

Es kann zu jedem 1. eines Monats mit dem Unterricht be-
gonnen werden. 
Bitte vereinbaren Sie einen Schnuppertermin.
Telefon: 52 69 86
www.musikschule-waldbronn.de



18 AMTSBLATT
Nummer 46

Donnerstag, 15. November 2018

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Danke für St. Martin 2018 in Busenbach
In einer Gemeinschaftsveranstaltung mehrerer Busenbacher 
Institutionen wurde mit dem St.-Martins-Fest in der vergan-
genen Woche eine jahrelange Tradition fortgesetzt. 
Den Mitwirkenden und Helfern sei an dieser Stelle im Na-
men der Busenbacher Kinder herzlich gedankt. 
Ein besonderes Dankeschön 
*  den Erzieherinnen der Kindergärten, Frau Gemeindereferen-
tin Kunz und Frau Schmedding (Keyboard) für die Gestal-
tung des Wortgottesdienstes

*  Frau Brown vom Pferdehof Vogel und ihrem Team für die 
Darstellung des Heiligen Martin 

*  der Freiw. Feuerwehr Busenbach für die Straßensperren 
bzw. das Martinsfeuer

*  dem Musikverein Edelweiß Busenbach für die musikalische 
Begleitung des Umzuges

*  dem Schulchor der Anne-Frank-Schule für die musikalische 
Präsentation der Martinsgeschichte

*  der Bäckerei Nussbaumer für die großherzige Spende der 
Doppelbrötchen

*  den Eltern unserer Klassen 3a-c für die Bewirtung der 
vielen Gäste.

gez. R. Nold, Rektor

Waldschule Etzenrot

„Mit wem kann ich teilen?“
Das war eine zentrale und immer wieder gestellte Frage 
unserer Kinder hier an der Waldschule beim gemeinsamen 
Frühstück. Zu teilen gab es vieles, denn jede Klasse hat-
te leckere Sachen vorbereitet. Da gab es selbstgemachtes 
Apfelgelee, selbstgemachte Butter und Frischkäseaufstriche, 
Tees, Smoothies, Obst und Gemüse, Plätzchen und leckere 
Brötchen von der Bäckerei Nußbaumer.
Mit Martinsliedern und Tischgebet wurde unser St. Martins-
fest sehr stimmungsvoll begonnen. Besonders bereichernd 
war dann der Beitrag von Margret Becker vom Mutter-
Teresa-Kreis. Sie erzählte uns sehr anschaulich vom Rich-
ten und Verpacken der Weihnachtsgeschenke für Kinder in 
Rumänien. Sie hatte einen großen Korb mitgebracht, den 
sie, so wie die letzten Jahre auch, gefüllt mit Spenden von 
den Kindern (Süßigkeiten und Spielzeuge) wieder mitnehmen 
durfte.

Wir haben St. Martin einmal anders gefeiert und tatsächlich 
das Teilen in den Mittelpunkt gestellt.
Die Vorbereitungen dazu haben riesig Spaß gemacht, das 
Teilen und gemeinsame Essen erst recht.

Realschule Karlsbad

Becker's Bauernhof
Wir, die Klasse 5b, der Realschule Karlsbad, waren mit 
unseren Klassenlehrerinnen Frau Balog und Frau Straub auf 
'Becker's Bauernhof'. Als wir ankamen, wurden wir direkt 
von Frau Becker begrüßt. Und es gab noch jemanden der 
uns begrüßte: Der Kater 'Erik', er war noch ziemlich jung, 
klein und flauschig, eigentlich auch zutraulich, außer wenn 
es ihm zu voll wurde, dann ist er einfach um die Ecke 
gerannt. Aber es gab noch viele weitere Tiere. Als erstes 
gingen wir zu den Kaninchen. Die waren sooo süß. Es gab 
sogar Babys. Wir durften sie mit geschnippelten Karotten 
füttern. Danach gingen wir zu den Hühnern. Leider konnten 
wir sie nicht sehen, dafür aber ganz viele Eier. Es gab S; 
M; L; XL. Frau Becker hat uns die Förderbänder gezeigt, die 
die Eier von dem Stall aus in einen kleinen Raum bringen, 
wo sie dann gestempelt und nach Größen sortiert werden.

Anschließend, gingen wir zu den Kühen. Wir konnten man-
che streicheln, manche hatten Angst, manche waren sehr 
neugierig und haben uns erschreckt mit ihrer rauen Zunge. 
Danach besuchten wir die Pferde. Becker's vermieten Pfer-
deboxen, so kann man dort sein Pferd unterstellen. Zwei 
Pferde gehören ihnen. Aber nur eins durften wir streicheln. 
Immer drei gingen in den Stall und dann die nächsten drei, 
und so weiter. Die Schafe kamen danach. Es waren welche 
von einer Rasse, die sich besonders zum Schlachten eignet. 
Alle hatten ein komisches Gefühl beim Streicheln... Es gab 
auch Babyziegen. Wir durften die Ziegen mit Brot füttern. 
Dann war für unsere Hälfte der Klasse die Führung zu Ende 
und die andere Hälfte war dran. Solange durften wir spielen 
und unser mitgebrachtes Vesper essen.
Es war ein sehr schöner Ausflug!
Robin Lia Winckler, Klasse 5b
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Gymnasium Karlsbad

„nulltonne“
So lautet der Name der neuen Schülerfirma des Gymnasi-
ums Karlsbad. In unserem Schulalltag ist uns aufgefallen, 
wie viel Müll unnötigerweise weggeworfen wird, obwohl man 
daraus mit etwas Kreativität schöne und nützliche Dinge her-
stellen kann. Aus zerbrochenen Tassen können zum Beispiel 
Vogelfutterstationen und aus Plastikflaschen Sparschwein-
chen entstehen.
Wir haben uns das Ziel gesetzt, ein Buch zu produzieren, 
welches einfache Upcyclingideen mit Anleitung und andere 
Tipps und Tricks zur Müllvermeidung enthält. Außerdem stel-
len wir auch selbst eine Auswahl der im Buch genannten 
Ideen her, die einzeln oder zusammen mit dem Ratgeber als 
Set erhältlich sein werden. 
Wir freuen uns auf ein spannendes und hoffentlich erfolg-
reiches Schuljahr. 
Unterstützt werden wir von JUNIOR, ein Projekt des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR GmbH. JU-
NIOR wird auf Bundesebene zum Beispiel durch die KfW 
Mittelstandbank, das Handelsblatt, das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie, der AXA Versicherung und 
FedEx gefördert.                                                
Mehr Infos finden Sie unter www.juniorprojekt.de

Theater für Alle! Kommen und Schauen!
Zimmer mit Straßenblick
Ein Theaterprojekt des Gymnasiums Karlsbad

Kinderkrippe Villa Kinderbunt

Besichtigung Kinderkrippe Villa Kinderbunt
Der nächste Besichtigungstermin findet am 
Montag, den 19. November 2018 
von 17.30-18.00 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Partnerschaften

Liebe Mitglieder und liebe Freunde der Partnerschaft,
wir laden Sie herzlich ein zu unserer ADVENTSFEIER am 
Freitag, 30. November 2018 um 19 Uhr im Haus des Schwarz-
waldvereins, Stuttgarter Str. 34 in Waldbronn-Reichenbach. 
Wir wollen in gemütlicher Runde mit einem kleinen Pro-
gramm das Vereinsjahr ausklingen lassen. Wer basteln 
möchte, bringt bitte eine dünne Stricknadel oder einen ent-
sprechenden Holzspieß mit. Über einen Beitrag zu unserem 
Buffet (Salat, Gebäck, Süßspeise …) würden wir uns freuen.

Ankündigung:
Im kommenden Jahr feiern wir das 30-jährige Bestehen un-
seres Vereins mit unseren Freunden aus Monmouth, die uns 
vom 14. Juni bis zum 19. Juni 2018 besuchen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 18. November, „Weltgericht“ 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Prädikant Beutelspacher
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. (2. Korinther 5,10)

Mittwoch, 21. November, Buß-und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Saft) mitgestaltet von unseren Konfis und der Taizé-Gruppe, 
Pfarrer Stober
Ewigkeitssonntag, 25. November „Die ewige Stadt“ – 
Letzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit namentlichem Gedenken der 
Verstorbenen dieses Kirchenjahres, mitgestaltet vom Kirchen-
chor, Pfarrer Stober

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 19. November, 9.30 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 19. November, 
19.30 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 20. November, 20.00 Uhr mit Rainer 
Großmann, ehemaliger Gästereferent des Monbachtals
Probe Projektchor, Dienstag, 20. November, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Frauentreff, Donnerstag, 22. November, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Kurs, Freitag, 23. November, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 17. November, 10.00 Uhr, 
„Bin ich wichtig? – Von einem, mit dem keiner rechnete … 
und wir spielen 1,2 oder 3, um zu testen, was ihr über ihn 
wisst“

Kleidersammlung für Bethel 
bis Freitag, 16. November von 9 bis 12 Uhr. Kleidersäcke 
liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen bereit.

Der Foto-Wandkalender von „Brot für die Welt“
bietet Einblick in die Lebenswelt der Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Bis zum 20. November können 
Sie die gewünschte Anzahl an Kalendern verbindlich beim 
Pfarramt (Tel. 61679) bestellen. Preis/Stück: 12,00 Euro

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), 
Tel. 0721/68067290 oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

„Ost trifft West - exquisite Kostbarkeiten des Art déco“
Besuch und Führung im Schmuckmuseum Pforzheim

Bei der Führung können wir die vollständige Sammlung von 
Prinz und Prinzessin Sadruddin Aga Khan mit Accessoires 
aus den 20er und 30er Jahren des 20. Jahrhunderts be-
wundern. 

Termin: Donnerstag, 22. November 2018, 16.00 Uhr
Ort: Schmuckmuseum Pforzheim, Jahnstr. 42
Treffpunkt: 15.45 Uhr vor dem Museum
Gebühr: 7,50 € für Eintritt und Führung

Anmeldung bei Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Ökumenisches Taizé-Gebet

Ökumenischer Taizé-Kreis
Den evangelischen Gottesdienst am Buß- und Bettag, Mitt-
woch, 21. November um 19.30 in der ev. Kirche in Reichen-
bach wird der Taizé-Kreis mit Taizé Liedern mitgestalten.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeinheit:
Samstag, 17.11.: 
18.30 Reichenbach Vorabendmesse mit Schola und Gesang-
verein Concordia Reichenbach - Predigtreihe: CREDO 

Sonntag, 18.11.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO 
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 
im Kindergarten Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO 
mit Taufe 

Montag, 19.11.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Anbetung 

Dienstag, 20.11.: 
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe 

Mittwoch, 21.11.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Anliegengebet
19.30 Reichenbach evangelischer Gottesdienst am Buß- und 
Bettag in der ev. Kirche in Reichenbach mitgestaltet vom 
Taizé Kreis mit Taizé Liedern

Donnerstag, 22.11.: 
18.30 Langensteinbach Seelenamt für unsere Verstorbenen
des vergangenen Monats

Freitag, 23.11.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.30 Langensteinbach WEG-Gottesdienst - Kinderwortgot-
tesdienst für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 24.11.: 
18.30 Etzenrot Vorabendmesse - Predigtreihe: CREDO 

Sonntag, 25.11.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO, 
anschl. Krankenkommunion 
10.30 Busenbach Festgottesdienst zum Patrozinium 
mit Kirchenchor 
17.00 Busenbach Kirchenkonzert des MV Busenbach

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf von fair gehandelten 
Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
•	Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
•	Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
•	Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
•	Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad
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Erstkommunion

Familientag
Samstag, 17.11., 09.30 Uhr für die Familien aus Karlsbad, 
Reichenbach und Etzenrot, 
Beginn in der Kirche St. Wendelin Reichenbach
Samstag, 17.11., 14.30 Uhr für die Familien aus Busenbach, 
Beginn in der Kirche St. Katharina Busenbach

Firmung

Firmvorbereitung 2019   
Alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.10.2002 und 
30.09.2004 geboren sind, haben die Einladung zur Firmvor-
bereitung erhalten. Jugendliche aus derselben Klassenstufe 
(8/9/10), die kein Anschreiben erhalten haben, sowie junge 
Erwachsene und Erwachsene, die sich firmen lassen möch-
ten, können sich entweder bei den Pfarrämtern oder direkt 
beim Firmteam (firmteam@sewk.de) melden. Sie bekommen 
dann die entsprechenden Informationen.
FirmPlus – Alternative Treffen für Jugendliche
Zum ersten Treffen am Sonntag, 18. November von 16.00 
– 18.00 Uhr im Pfarrzentrum in Reichenbach sind alle inter-
essierten Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren herzlich 
eingeladen. 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Nikolaus-Aktion am 6. Dezember
Auch in diesem Jahr bietet die Kolpingsfamilie Reichenbach 
ihren Nikolaus-Dienst an. Unser Besuchsgebiet beschränkt 
sich auf Waldbronn.

Anmeldungsformulare für einen Besuch vom Nikolaus mit 
Knecht Ruprecht, am 06.12.18 ab 17 Uhr, liegen ab so-
fort bei folgenden Waldbronner Geschäften aus: Blu-
men Kraft, Schwarzwald Apotheke, Elektro Dreher und 
im Kindergarten St. Elisabeth, sowie in der kath. Kirche 
St.Wendelin. Ebenso können Sie sich das Formular auf  
www.Kolping-Reichenbach oder www.sewk.de/downloads 
herunterladen und ausdrucken. Es können nur schriftliche 
Anmeldungen berücksichtigt werden. Wir bemühen uns um 
einen reibungslosen Ablauf und die Berücksichtigung ihrer 
Terminwünsche. Wir bitten daher um eine rechtzeitige An-
meldung. Anmeldeschluss ist am Samstag 01.12.18.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir nur eine begrenzte 
Anzahl an Besuchen für diesen Tag entgegennehmen kön-
nen. Wie in den letzten Jahren werden wir den Erlös un-
serer Nikolaus-Aktion an bedürftige Familien in der Region 
weiterleiten, welche uns von der Caritas Ettlingen vermittelt 
werden.
Nähere Informationen finden Sie auf unserem Anmeldeformu-
lar oder unter folgender Telefon-Nr.: 07243-572351 
Alexandra Huck

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
•	16.11. Playstation-KaOT
•	23.11. Kino-KaOT
•	30.11. Sockengolf

Die Ministranten St. Wendelin
Ministranten der Kirchengemeinde  
"Weihnachtsmannfreie Zone"
In diesem Jahr unterstützen die Ministranten unserer Kir-
chengemeinde die Aktion "Weihnachtsmannfreie Zone" des 
Bonifatiuswerkes mit dem Verkauf des „echten" Nikolaus aus 
Fairtrade-Schokolade, welchen Sie nach den Gottesdiensten 
zum Preis von € 1,95 erwerben können, solange der Vorrat 
reicht.
Busenbach: Patrozinium, Sonntag, 25.11.
Etzenrot: Sonntag,18.11. und Samstag, 24.11.
Karlsbad: Sonntag,18.11. und an Patrozinium, Sonntag, 2.12.
Reichenbach: Samstag,17.11. und Sonntag, 25.11.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend am Mittwoch, 21.11. von 18:00 bis 21:00 Uhr 
in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen. 
Das Spieleabend-Team

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
am 18. November 2018 um 10.30 Uhr im Kindergarten  
Don Bosco (Albert-Schweitzer-Str.14).
Wir laden euch, liebe Kinder, mit euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.
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Kolpingsfamilie Busenbach

ADVENTSBASAR - der Kolpingfamilie Busenbach

Sonntag 25. 11. im Vereinsheim " Adler"

von 11 Uhr bis 16 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 18. November 2018 
nach dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee 
und andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. 

Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Am Freitag, den 16. November 2018 um 18.30 Uhr laden 
wir Sie zur Messfeier zum Gedenken an die hl. Elisabeth 
von Thüringen ein. 

Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder 
der Frauengemeinschaft.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
Karlsbad-Langensteinbach

Sonntag, den 18.11.2018
09.30 Uhr Gottesdienst in Ittersbach

Mittwoch, den 21.11.2018 - Buß-und Bettag
20.00 Uhr Gottesdienst in Langensteinbach

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 15.11. – 21.11.2018

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: Kart fahren in Durlach (mit Anmeldung)
16:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: LAN-Party - nur mit Anmeldung

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
14:00 - 16:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: 
Langos selber machen

18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
Stövchen Töpfern

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer 
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.



23Nummer 46
Donnerstag, 15. November 2018  AMTSBLATT

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Die perfekte Minute

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen 
(ab 13 Jahren)

Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 
(14-täglich: 13.10., 27.10., 
10.11., 24.11.)

Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
Spiele-Aktion

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf http://www.juze-karlsbad.de/

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Blutspenden in Waldbronn
Es ist wieder soweit. Im Kurhaus wird Blut gespendet.
Am kommenden Montag, 19.11.2018, 14:30-19:30 Uhr
im Kurhaus Waldbronn
trifft sich Waldbronn und gerne auch andere Blutspender.
50.000 Blutspenden benötigen Menschen in Deutschland 
täglich. Viele würden sterben ohne Blutkonserven.
Von einem Liter Blut werden Präparate aus roten Blutkörper-
chen, Blutplättchen oder Plasma hergestellt. Zuvor wird das 
Blut intensiv auf Krankheitserreger untersucht. Die Blutspen-

den werden in der Region eingesetzt, vielleicht kennen Sie 
jemanden, dem Sie schon das Leben gerettet haben? Diese 
Frage kann niemand beantworten- sicher ist, dass jeder in 
die Lage kommen kann, darauf angewiesen zu sein.
Wenn Sie also zwischen 18 und 65 Jahre alt sind, sich 
gesund fühlen, und eine gute Stunde Zeit erübrigen können:
Kommen Sie am Montag in das Waldbronner Kurhaus.
Bringen Sie den Blutspendeausweis und/oder einen Perso-
nalausweis mit und gerne auch Ihre Kinder- es gibt eine 
Kinderecke mit Spiel- und Malsachen für die Kleinen.
Im Anschluss an die Spende gibt es immer etwas Leckeres 
zu essen, so dass die Zeit angenehm verbracht werden 
kann.
Bringen Sie gerne auch Bekannte und Freunde mit 
zum Spenden. Wir erwarten Sie.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Dienstabend /Arztvortrag
Der nächste Dienstabend findet am Montag, den 19. No-
vember im Lehrsaal des Feuerwehrhaus in Etzenrot statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Thema: Demenzerkrankung / Umgang mit Demenzpatienten
Gerne sind auch Interessenten willkommen die einfach mal 
bei uns reinschnuppern wollen

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2018/2019 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine:
02.12.18 Bastelnachmittag Daumenklavier
09.12.18 Weihnachtsfeier

Freunde des Entwicklungshilfeprojektes  
Dr. Marianne Stark, Lima, Peru e. V.

ADVENTBAZAR DES EINE-WELT-KREISES
Das langjährige Entwicklungshilfeprojekt Dr. Marianne Stark 
in Lima/Peru hat seit 2011 mit der "Gehenden Schule  
Escuela Caminante" einen enormen Erfolg bei der Unter-
richtung der ärmsten Kinder im Stadtteil Los Laureles/Los 
Angeles zu verzeichnen. Im letzten Jahr ist ein kleiner Kin-
dergarten hinzugekommen, wo auch die Mütter professionel-
le Hilfe bei der Bewältigung der täglichen Pflichten erhalten.
Dieses Jahr wurden Nähmaschinen angeschafft, welche be-
geistert von Frauen genutzt werden. Zukünftig sollen auch 
ältere SchülerInnen angeleitet werden. 
Da es in den Familien viele häusliche Probleme gibt, wird 
von den Spendengeldern auch eine Psychologin eingestellt.
Unter www.starkfuerlima.de können Sie sich in Text und 
Bild weiter über das Projekt informieren.
Schon viele Jahre beteiligt sich unser Verein am Advent-
bazar im Kath. Pfarrzentrum in Reichenbach. Vielen sind 
die originellen und farbenfrohen Artikel aus Peru bekannt: 
wärmende Wollsachen wie Mützen, Schals, Handschuhe, 
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Pulswärmer und neuerdings Einlegesohlen aus hochwertiger 
Alpakawolle und besonders die bunten Kinderjäckchen und 
-kleidchen. Hübsche Tücher, Taschen und Geldbörsen, kleine 
Instrumente, Fellpantoffeln und vieles mehr sind auch dies-
mal zu erwerben, außerdem Silberschmuck und Steinketten 
zu günstigen Preisen.
Der Bazar findet am 24.11. von 11 - 17 Uhr statt. Zum Ent-
spannen und Verweilen, zum Plaudern und Informieren 
lädt das Café des Eine-Welt-Kreises mit leckeren Kuchen,  
Kürbiscremesuppe und "Heiße" ein.
Auf Ihren Besuch und damit der Unterstützung der sozialen 
Projekte freuen wir uns sehr.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Neuer Kurs beim Hospizverein Karlsbad-Marxzell-
Waldbronn (AmbulanterHospizDienst- AHD)
Der Hospizverein bietet für die Tätigkeit im `Ambulanten 
Hospiz Dienst` auch dieses Jahr wieder einen neuen 
Vorbereitungskurs für alle am Thema interessierten Men-
schen an.
Der erste Ausbildungsbaustein ist der
Orientierungskurs
im November 2018. Dieser Orientierungskurs findet statt am
16. und 17. November 2018 
mit dem Thema             

Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung
Teilnehmen kann jeder, der sich entweder aus persönli-
cher Betroffenheit oder aus grundsätzlichen Überlegungen 
mit dem Thema Sterben, Tod und Trauer auseinander-
setzen möchte. Die Kenntnisse dieses Kurses kann man 
sowohl ausschließlich für sich persönlich nutzen als auch 
später in die ehrenamtliche Mitarbeit beim `Ambulanten 
Hospiz Dienst `einbringen.
Wer seine Kenntnisse vertiefen möchte, kann danach 
an der zweiten Ausbildungseinheit, den Aufbaukursen, 
teilnehmen. Diese beinhalten mehrere Kurseinheiten. Erst 
nach Abschluss des gesamten Aufbaukurses, der ab Ja-
nuar 2019 angeboten wird, entscheiden die Teilnehmer 
über eine mögliche Mitarbeit beim Hospizdienst.
Das Hospizteam freut sich dann über jede neue Mitar-
beiterin und jeden neuen Mitarbeiter, da die Nachfrage 
nach Unterstützung durch unseren Dienst groß ist und 
ständig steigt.
Die Kosten des Orientierungskurses betragen 80,- €. Der 
Beitrag wird bei einer Mitarbeit beim Hospizverein zu-
rückerstattet.
Für weitere Informationen, Anfragen und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an die Einsatzleiterin Elisabeth 
Strnad, Tel.: 07243 / 93 83 200  oder 0151 200 19 310
Die Anmeldeformulare schicken wir Ihnen gerne zu.
www.hospizverein-kmw.de

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Bodenproben
Der Bezirksverein „Albgau“ für Obstbau. Garten und Land-
schaft e.V. Ettlingen bietet den ihm angeschlossenen Orts-
vereinen an, für ihre Mitglieder eine Gartenbodenprobe 
durchzuführen.
Eine Gartenbodenprobe kostet 13,- Euro. 
Letzter Abgabetermin: 6. Dezember 2018.
Nähere Information erhalten Sie über unsere Waldbronner 
Ortsvereine:
Busenbach    – Klaus Schäfer Tel. 0152 / 53864953
Reichenbach  – Helmut Link Tel. 07243 / 61751
Etzenrot       – Joachim Anderer Tel. 07243 / 69883

Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfeier am 9. Dezember um 15.00 Uhr 
im Restaurant Albhöhe (FCB-Clubhaus) laden wir unsere 
Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und 

Gönner recht herzlich ein. Verbringen Sie mit uns einen 
besinnlichen vorweihnachtlichen Nachmittag. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Während der Weihnachtsfeier möchten wir einen Rückblick 
auf das Jahr 2018 in Form einer Diaschau halten. Wer hat 
Fotos (auf Handy oder Digitalkamera) und möchte uns diese 
dafür gerne zur Verfügung stellen? Bitte bis spätestens 1. 
Dezember bei Ralf Anderer melden: Telefon 07243 / 725677 
(AB). Vielen Dank im Voraus.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Bodenproben
Der Bezirksverein „Albgau“ für Obstbau, Garten und Land-
schaft e.V. Ettlingen bietet den ihm angeschlossenen Orts-
vereinen an, für ihre Mitglieder Bodenproben durchzuführen.
Eine Gartenbodenprobe kostet 13,- Euro. 
Letzter Abgabetermin: 6. Dezember 2018.
Nähere Information erhalten Sie über unsere Waldbronner 
Ortsvereine:
Busenbach     – Klaus Schäfer Tel. 0152 / 53864953
Reichenbach  – Helmut Link Tel. 07243/61751
Etzenrot       – Joachim Anderer Tel. 07243/69883

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 46. Kalenderwoche:
Obstbäume schützen
Falls Ihr Obstgrundstück nicht eingezäunt ist, sollten Sie die 
Stämme von jungen Bäumen zum Schutz vor Wildverbiss 
mit Drahthosen umhüllen. Vorhandene Baumscheiben von 
Mulchmaterial befreien, darunter fühlen sich Feldmäuse wohl.
Steckhölzer von Beerensträuchern
Von Johannisbeer-, Stachelbeer- und Heidelbeersträuchern 
können nach dem Laubfall etwa 20 cm lange, gut ausge-
reifte Steckhölzer geschnitten werden. Zusammengebunden 
sollten sie in feuchtem Sand kühl, aber frostfrei gelagert 
werden. Im Frühjahr werden die Steckhölzer dann gesteckt.
Neupflanzung von Obstgehölzen
Für den Hausgarten eignen sich am besten robuste, wider-
standfähige Sorten. Anfällige Sorten bringen nur Frust und 
gehören nicht in den Garten. Fragen Sie bei Ihrem Obst- 
und Gartenbauverein oder bei den Obstbauberatern an den 
Landkreisen gezielt nach wenig anfälligen Sorten. Stellen Sie 
Bäume und Sträucher vor dem Pflanzen etwa eine Stunde 
in Wasser, wenn es sich um wurzelnackte Ware handelt. 
Wurzelnackte Gehölze möglichst sofort pflanzen, die Wurzeln 
dürfen keinen Frost abbekommen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Am ersten Novemberwochenende fand die Lokalschau des 
KLZV C586 Reichenbach statt. Ausgestellt waren 159 Vögel, 
Ziergeflügel, Enten, Hühner, Zwerghühner, Tauben und 89 
Kaninchen. Mit dabei waren auch die Tiere der Zuchtfreunde 
aus Etzenrot.
Vereinsmeister Hühner wurden Günter Anderer mit Austa-
lorps schwarz und Hubert Becker mit Rheinländer schwarz. 
Johann Schneikart mit Zwerg Plymoth Rocks gestreift und 
Uschi Rechlin mit Zwerg New Hamshire goldbraun wurden 
Vereinsmeister bei den Zwerghühnern. Mit Deutschen Mo-
deneser blau mit Binden wurde Arnold Trentl Vereinsmeister 
und errang auch die Vereinsbestleistung Tauben. Bei den 
Hühnern ging die Vereinsbestleistung an Hubert Becker 
und Günter Anderer. Best Tiere hatten Hubert Becker und 
Uschi Rechlin.
Bei den Kaninchen wurde Lisa Anderer mit Zwergwidder 
perlfeh-farbig Jugendvereinsmeisterin. Hubert Becker mit 
Perlfeh, Klaus Dix mit Alaska, Günter Anderer mit Sach-
sengold und Sandra Pasternak mit Zwergwidder weiß Rot-
auge wurden Vereinsmeister Kaninchen.
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Hier ging die Vereinsbestleistung an Sandra Pasternak, ge-
folgt von Hubert Becker und Günter Anderer.
Herzlichen Dank an alle Austeller und Glückwunsch an die 
Sieger.
Recht herzlichen bedanken wir uns bei allen Besuchern, 
Helfern und Kuchenspender.
Ihr KLZV C586 Reichenbach e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2018
Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit 
unser Theaterstück
"Ärger beim Kronen-Max"
zu sehen. Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV 
Busenbach statt, am
- Samstag, 01.12.2018 um 19.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)
- Sonntag, 02.12.2018 um 18.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)
Für Ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der Ge-
sangverein "Freundschaft" Busenbach
Sichern Sie sich jetzt Ihre reservierte Platzkarte.
Karten erhältlich im Internet über
www.gvbusenbach.de
und bei Daniel Bauer Tel. 0179/5928584

Vorschau
Am Sonntag, 09.12.2018 findet um 11.00 Uhr im Kulturtreff 
in der Stuttgarter Str. eine Matinee des Chores Joyful, unter 
dem Motto 
"Wer klopfet alle Jahre wieder im Dornwald" statt. 
Bitte Termin vormerken

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g -
Mitwirkung beim St.-Martins-Fest in Busenbach
Am 09.11.2018 durfte eine Gruppe unserer Jugend den 
Schulchor unter Leitung von Herrn Rolf Nold beim St.-Mar-
tins-Fest auf dem Schulhof der Anne-Frank-Schule mit dem 
Akkordeon unterstützen. Vielen Dank unserer Jugend, die so 
motiviert dabei ist und natürlich an Herrn Nold, der unseren 
Schülern diese Möglichkeit gegeben hat.
Eure Jugendleitung

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach

Der „Countdown“ läuft….
für unser „Highlight“ des Jahres: das Konzert zur Weih-
nachtszeit am Sonntag, den 23 .Dezember 2018 im Kur-
haus Waldbronn-Reichenbach.
Darauf bereitet sich das Jugendorchester intensiv vor am 
Probenwochenende vom 16. – 18. November. 

Freitag, 23. – Sonntag, 25. November 2018
Probenwochenende des Vereinsorchesters im Proberaum zur 
intensiven Vorbereitung auf das Konzert zur Weihnachtszeit 
am 4. Adventssonntag im Kurhaus Waldbronn

Nikolausfeier
Am Samstag, 08. Dezember 2018 um 14.30 Uhr findet im 
Proberaum des Musikvereins Lyra Reichenbach eine kleine 
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vorweihnachtliche Feier statt, zu der wir wieder alle Nach-
wuchsmusikerinnen und -musiker mit ihren Eltern und Aus-
bildern, die Kinder der Kindertanzgruppen mit ihren Eltern, 
sowie die Musiker mit ihren Kindern recht herzlich einladen. 

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder:
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.
Heute geht es um Schlagzeug bzw. Percussion Unterricht
Fulgencio Medina stammt aus einer Musikerfamilie in Puerto 
Rico und ist in der Nähe von Chicago aufgewachsen. Lange 
Jahre war er Schlagzeuger für die U.S. Army Band darunter 
auch die Elite Band der Army, „The Jazz Knights“ in West 
Point, New York. Er bewarb sich für eine Stelle in Europa 
und kam nach Schwetzingen, von wo aus er mit der Army 
Band ganz Europa bereiste und bei unzähligen Shows und 
Großveranstaltungen auftrat. Er hat in dieser Zeit alle musi-
kalischen Stilrichtungen kennen und meistern gelernt. Mitt-
lerweile ist er aus dem Militärdienst ausgeschieden und lebt 
mit seiner Familie in Bad Kreuznach. In den letzten Jahren 
ist er mit Kollegen und Freunden auf der Bühne gestan-
den und hat außerdem sehr erfolgreich junge Schlagzeuger 
ausgebildet. Er verfügt über eine herausragende Technik am 
Drumset und spielt auch viele verschiedene Percussion-Ins-
trumente auf höchstem Niveau. Seine angenehme Art, sei-
ne stilistische Vielseitigkeit und sein unbestechliches Timing 
machen ihn zu einem sehr gefragten Musiker. Als Lehrer hat 
er bei uns in den letzten Jahren schon viel erreicht, seine 
Schüler erzielen schnelle Fortschritte und sind mit großem 
Spaß bei der Sache. Wenn Sie sich für exzellenten Unter-
richt zu günstigen Konditionen interessieren dann rufen Sie 
einfach bei Steffen Dix an: 0177 2084717

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Die 1. Mannschaft des TSV mußte beim 1. FC Ersingen eine 
bittere 1:2-Niederlage hinehmen und nähert sich langsam 
wieder der abstiegsbedrohten Zone. In Ersingen war der 
TSV zu Beginn das bessere Team, trug einige gefährliche 
Angriffe vor, von denen Marius Schäfer einen zum Füh-
rungstreffer vollendete. Nach dem Wechsel vefiel man dann 
wieder einmal in den Verwaltungsmodus, machte dadurch 
aber die Gastgeber stärker, die das Spiel dann auch durch 
zwei Treffer drehen konnten. Am Ende bot sich dann doch 
noch die Ausgleichschance, doch Nico Ruppenstein konnte 
einen Handelfmeter nicht verwandeln, sodaß die Zähler in 
Ersingen blieben. Bereits am nächsten Freitag spielt der TSV 
um 19 Uhr zuhause gegen den SC Wettersbach, und da 
muß unbedingt wieder ein Dreier her !
Die 2. Mannschaft hatte sich für die Partie gegen den Ta-
bellenführer TSV Oberweier viel vorgenommen, begann auch 
recht gefällig und besaß ein, zwei Möglichkeiten, doch dann 
unterliefen der Elf viele unerklärliche Fehler im Aufbau und 
im Defensivbereich, was die Gäste gnadenlos ausnutzten 
und zur Pause bereits mit 3:0 führten. Gleich nach dem 
Wechsel keimte nach Ali Kuls Treffer Hoffnung auf, doch 
das vierte Oberweierer Tor zerstörte alle Hoffnungen auf ei-
nen Punktgewinn, der aber aufgrund der Leistung m ersten 
Durchgang auch nicht verdient gewesen wäre. Am nächsten 
Sonntag kann man die Scharte auswetzen, wenn man um 
14.30 Uhr beim ATSV Kleinsteinbach gastiert.

Junioren:
Auch die Juniorenteams des TSV erlebten ein schwarzes 
Wochenende, denn die Negativergebnisse überwogen. Die 
A-Junioren kamen beim SVK Beiertheim über ein 2:2 nach 
sehr bescheidener Leistung nicht hinaus, Simon Hornung 

und Tobias Steigert kurz vor Schluß retteten zumindest ei-
nen Punkt. Die B-Junioren waren im Spiel gegen Blanken-
loch/Weingarten zwar spielbestimmend, doch vor der Pause 
führten zwei Gästekonter zu zwei Gegentreffern. Nach Jos-
hua Gomeros Anschlußtor wurde zwar weiter pausenlos das 
Gästetor belagert, doch so richtig Zwingendes fiel unseren 
Jungs nicht ein, sodaß am Ende die erste Saisonniederlage 
stand. Die C 1 erledigte die Pflichtaufgabe gegen Kronau/
Mingolsheim souverän, denn bereits zur Pause führte man 
nach Toren von Paul Weiss (4), Leo Gomero und Niels Kauf-
fer mit 6:0, nachdem die Jungs wirklich eine tolle Halbzeit 
abgeliefert hatten. Nach dem Wechsel lief dann nicht mehr 
viel, denn trotz Überlegenheit gelang kein weiterer Treffer 
mehr. Die D 1 mußte im Lokalderby bei der SG Busenbach/
Langensteinbach eine bittere 1:7-Niederlage hinnehmen, was 
die Lage im Abstiegskampf natürlich noch prekärer macht. 
Auch die D 2 mußte erstmals als Verlierer den Platz verlas-
sen, denn obwohl man optische Vorteile besaß, hatten am 
Ende die konterstarken Gäste mit 3:0 die Nase vorn. Die 
E 2 beendete die Vorrunde mit einem verdienten 4:3-Erfolg 
in Neuburgweier, wobei Nils Sommerfeld und Luis Wecken-
mann jeweils doppelt trafen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 17.11.:
10.45 Uhr TSV C 1 - FC Forst (Spitzenspiel!)
13.00 Uhr TSV D 1 - FV Malsch
13.00 Uhr JSG Busenbach/Langensteinbach 2 - TSV D 2
16.00 Uhr TSV A - SG Rüppurr
Sonntag, 18.11.:
11.00 Uhr PS Karlsruhe - TSV B 

FC Busenbach e.V.
Senioren
Gegen starke Gäste aus Weingarten kassierte unsere erste 
Mannschaft am vergangenen Sonntag, bei bestem Fußball-
wetter, die zweite Saison-Heimniederlage und steckt aktuell 
im Tabellenmittelfeld fest. Die vor der Saison hochgehan-
delten Gäste wurden ihrer Favoritenrolle durchaus gerecht, 
weil sie unsere Elf mit viel Druck bereits im Spielaufbau 
attackierte, was kaum ein geordnetes Spiel des FCB zuließ. 
Zwar hatten auch die Gäste nicht viele Torabschlüsse anzu-
bieten oder scheiterten im Zweifel am guten FC-Keeper Jens 
Speck. Dementsprechend wechselten beide Parteien ohne 
Torerfolg die Seiten. Im zweiten Spielabschnitt sah man die 
ersten 20 Minuten das gleiche Bild. Weingarten wirkte fri-
scher und gefährlicher und belohnte sich nach etwas mehr 
als einer Stunde mit dem verdienten Führungstreffer. Erst 
danach erhöhte unsere Mannschaft die Schlagzahl und kam 
in der Schlussphase, vor allem durch den eingewechselten 
Brunello, noch einmal zu einigen aussichtsreichen Torraum-
szenen, konnte das Spielgerät aber nicht im gegnerischen 
Gehäuse unterbringen. So verlor der FCB das Spiel letztlich 
nicht unverdient, weil man über weite Strecken nicht an die 
bisher gezeigten Leistungen anknüpfen konnte.
Unsere "Zweite" ergatterte 90 Minuten zuvor erneut einen 
Punkt gegen eine Spitzenmannschaft und belohnte sich für 
den hohen Aufwand mit einem 2:2-Unentschieden gegen die 
Reserve der Fußballvereinigung. Zwar war auch in diesem 
Spiel nicht alles Gold was glänzte, aber der FCB scheint 
nun endlich wieder in die Spur zu finden und sollte die 
Punktgewinne in Neureut und gegen Weingarten nun als 
Startschuss für eine kleine Aufholjagd in der Tabelle nehmen. 
Doppeltorschütze für die Rot-Schwarzen war Pascal Hucker.

Vorschau
Sa, 17.11. - 15.00 Uhr: TSV Auerbach - FCB
So, 18.11. - 12.30 Uhr: FC Südstern Karlsruhe II - FCB II

Jugendabteilung
Spielevorschau Jugend:
Sa., 10.11.
10:00 Uhr D2 Spvgg Söllingen - JSG FCB/SVL
12:15 Uhr D1 JSG FCB/SVL - TSV 05 Reichenbach
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14:30 Uhr 
C1 JSG FCB/SVL - JSG Völkersbach/Burb./Schöllbr.
14:30 Uhr 
A1 JSG Eggenstein/Leopoldshafen - JSG FCB/SVL

So., 11.11.
10:30 Uhr 
B1 JSG Eggenstein/Leopoldshafen - JSG FCB/SVL
10:30 Uhr 
A2 SG Rüppurr - JSG FCB/SVL

Mi., 14.11.
18:30 Uhr 
C2 FC Vikt. Berghausen - JSG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

Senioren:
Unsere beiden Seniorenmannschaften waren am vergange-
nen Wochenende nicht im Einsatz. Die 1. Mannschaft bleibt 
auch am kommenden Wochenende spielfrei - erst am 25.11. 
geht es mit dem Heimspiel gegen Post/Südstadt Karlsruhe ll  
weiter für unsere Elf. Die 

2. Mannschaft ist an diesem Wochenende wieder aktiv. 
Sie gastiert am Sonntag um 12.30 Uhr beim Tabellensieb-
ten TSV Oberweier ll. Man darf gespannt sein, ob unsere 
Reserve auch aus Oberweier etwas „Zählbares“ mit nach 
Hause bringt.

SG Waldbronn

Die Damen der SG Waldbronn standen beim Heimspiel 
gegen den Tabellenzweiten VfB Bretten vor einer äußerst 
schweren Aufgabe und wenn auch das Endergebnis von 0:3 
recht eindeutig aussieht, so spiegelt es nicht den kompletten 
Spielverlauf wider. Die Gäste zeigten sich zwar von Beginn 
an kombinationssicher, doch unsere Damen präsentierten 
sich sehr zweikampfstark und verlangten dem Gegner al-
les ab. Obwohl man selbst Konterchancen besaß, ging es 
mit einem 0:2 in die Pause, und auch nach dem Wechsel 
konnte sich der Gegner kaum noch entfalten, lediglich noch 
einen Treffer erzielen, obwohl unsere Mannschaft ohne Er-
satzspielerinnen auskommen mußte. Am nächsten Samstag 
geht es zur nächsten Spitzenmannschaft, nämlich nach Ett-
lingenweier.

Die A-Mädchen veranstalteten beim TSV Steinsfurt ein mun-
teres Scheibenschießen, führten zur Pause bereits mit 14:1 
und legten nach dem Wechsel noch fünf Tore nach, sodaß 
man für das entscheidende Spiel gegen Wöschbach gut 
gerüstet scheint. 

Die C-Mädchen spielten beim Tabellennachbarn ASV Hags-
feld 1:1 und verblieben auf dem fünften Tabellenplatz.

Die D-Mädchen konnten in Oberöwisheim ihren ersten Sieg 
feiern, der mit 5:2 dazu noch recht deutlich ausfiel, dement-
sprechend groß war natürlich der Jubel bei unseren jüngsten 
Mädels.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 17.11.:
13.00 Uhr TSV Palmbach - SG C-Juniorinnen
17.00 Uhr FV Ettlingenweier - SG Damen
18.00 Uhr SG A-Juniorinnen - TSV Wöschbach
Sonntag, 18.11.:
13.00 Uhr SG D-Juniorinnen - JSG Forst/Weiher/Stettfeld

www.tvbusenbach.de

Abteilung Rehasport – sich regen bringt Segen
COPD und Training/Sport - wie passt das zusammen?
Die COPD hat viele Gesichter und ist der Sammelbegriff für 
eine Gruppe von Lungenkrankheiten. Durch verengte Bron-
chien entstehen Luftstau und Atemnot. Diese können durch 
Krankheitsschübe noch verstärkt werden. Inaktivität, geringe-
re Belastbarkeit, Konditionsverlust verstärken die Symptome 
und lassen die Erkrankung fortschreiten
Welche Chance hat der Betroffene mit Training/Sport?
Durch Sport lernt der Betroffene sich realistisch einzuschät-
zen, verschiebt die Hyperventilationsphase zu höheren Be-
lastungsgraden hin, erhöht die Leistungsfähigkeit des Atem-
apparates, erlebt trotz chronischer Erkrankung Lebensfreude, 
verbessert die Belastbarkeit, Lebensqualität, stärkt das 
Selbstwertgefühl und das Immunsystem
In unserer Lungensportgruppe werden Sie durch eine speziell 
ausgebildete Therapeutin individuell betreut. Bitte sprechen 
Sie Ihren Arzt an. Die Kosten übernimmt die Krankenkasse. 
Wir treffen uns jeweils montagabends in der Halle des Turn-
vereins Busenbach.
•	18:00 Uhr Lungen- und Diabetessport
•	19:15 Uhr Herzsport 1
•	20:15 Uhr Herzsport 2
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich rein oder spre-
chen Sie uns an
Tel.: 07243 / 527121 Heinz Rothermel (Abteilungsleiter)

Abt. Tischtennis

+++ Terminvorschau Damen Bundeliga +++
Am Samstag, den 24.11.2018 um 18:30 Uhr kommt es 
zum Heimspiel gegen Bad Driburg in der Fremersberg-
halle, in 76547 Sinzheim, Müllhofener Str. 18. Südlich von 
Baden-Baden. Wir freuen uns auf ihre Unterstützung!

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Heimspiele der Huskies Waldbronn
17.11.2018, 10:15 Uhr: Huskies Littles vs. Mainz
18.11.2018, 18:15 Uhr: 
Huskies 2 (Erw.) vs. ERC Ludwigshafen I
18.11.2018, 20:00 Uhr: Huskies 3 (Erw.) vs. KMC Eagles III
Ort:  Eistreff Waldbronn, Ermlis-Allee, 76337 Waldbronn. 
  Der Eintritt ist frei

Eisstockmeisterschaft Waldbronn
Am Samstag, den 10.11.2018 spielten die ERC Stockschüt-
zen zum 22. Mal ihren internen Meister aus.
Robert, der Titelverteidiger, spielte sehr selbstbewusst auf. 
Mit Geschick, Kraft und guter Spieltaktik konnte er seine 
Gegner auf Abstand halten. Dietmar, der den 2. Platz beleg-
te, konnte ihm als Einziger eine Niederlage zufügen.
Die nachfolgenden Plätze wurden in einem starken geschlos-
senen Feld verteilt.
Für alle Beteiligten wieder eine gut gelungene Veranstaltung. 
Vielen Dank der Bäckerei Nußbaumer und all meinen Spiel-
kollegen für das Gelingen des Turniers.
Text: Klaus-H. Weber

Eishockey-Trainingslager in Waldbronn
Pünktlich zum Saisonstart organisierte die Eishockey-Sparte 
ein zweitägiges Trainingslager. Das Trainingslager stand für 
gemeinschaftliche Anstrengung, neue Impulse, Stärkung des 
Vereinsgeistes, Spaß am Hockeysport und Muskelkater unter 
der Leitung von Headcoach Robert Köcheler zusammen mit 
einem Assistenztrainer. Es fand am 22. und 23.10.2018 in 
Waldbronn statt.
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An den beiden Tagen haben 23 aktive Spielerinnen und 
Spieler der Huskies Waldbronn, über alle vier Mannschafts-
klassen teilgenommen. Begonnen wurde das Trainingslager 
mit einem Warmup im Freien bei schon fast eisiger Kälte. 
Da musste dann schon die eine oder andere Übung mehr 
durchgeführt werden. Bei den einzelnen Eiszeiten wurde 
Altbekanntes und Neues auf dem Spielfeld ausgiebig trai-
niert. Bei den Übungen mit Schläger und Holzkugel auf der 
Terrasse herrschte eine ausgelassene Stimmung. Körperliche 
Pausen gab es im theoretischen Teil, bei gutem Essen und 
schönen Gesprächen.
Unser besonderer Dank für die zwei schönen Tage gilt der 
Organisatorin Edith Siebenmorgen.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Nikolausmarkt 2018
Am Samstag, 01. Dezember findet der traditionelle Niko-
lausmarkt im Rathausmarkt statt. Ab 12:00 Uhr bis 20:00 
Uhr können Sie unsere Schützenwurst und einen Glühwein 
genießen

Weihnachts- und Jahresabschlussfeier
Am 8. Dezember findet unsere große Feier statt. Die Einla-
dungen wurden per E-Mail versendet. Es wird unter anderem 
ein "all you can eat"-Buffet sowie drei mega Programm-
punkte geben. Alle Urkunden und Medallien des Sportjahres 
werden übergeben. Wir bitten um Reservierung.

Abt. Luftpistole

Luftpistolenrunde 2018/2019 3. RWK
Dieses Wochenende haben wir folgende Ergebnisse: Die 1. 
Mannschaft um Detlef Herold unterlag der SG Durlach mit: 
1002:1013.
Die 2. Mannschaft um Torsten Holl konnte leider keinen Sieg 
gegen den SV Eggenstein erringen: 911:1012.

Abt. Ordonanz

Kreiskönigsball 2018
Als Abschluss der Saison wird das Kreiskönigspaar prokla-
miert. Am Samstag fand in Mörsch in der Keltenhalle auch 
die Krönung aller Königspaare aus dem Kreis Karlsruhe statt. 
Auch unser Königspaar steht fest, wird aber erst auf der 
Weihnachstfeier offiziell proklamiert.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 18.11. - Über die Höhen von Auerbach
Treffpunkt: 8.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34. 
Hin-/Rückfahrt: PKW (Fahrgemeinschaften). Wanderstrecke: 
Auerbach - Oberwald - Sportplatz Auerbach - Nöttingen - 
Dietenhausen - Auerbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3 
Std. Einkehr zum Abschluss vorgesehen.

Mi. 28.11. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
17.00 Uhr Vortrag "A - wie Apfel"
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

So 02.11. - Jahresabschlusswanderung
Ein letztes Mal in diesem Wanderjahr machen wir uns ge-
meinsam auf den Weg und tauschen unsere Erlebnisse aus.

Treffpunkt: 10.00 Uhr Skulptur "Wanderndes Paar" im Kur-
park.
Wanderstrecke: Kurpark - Etzenrot Dorfwiese - Sportplatz - 
Kuckuckseiche - Reichenbach - Wanderheim. Wegstrecke: 9 
km, Wanderzeit 2,5 Std.
Einkehr zum Abschluss im Wanderheim. Hier sind auch 
Nichtwanderer herzlich willkommen.
Führung: Franz Linemann, Werner Schottmüller.

So. 16.12. - Jahresabschlussfeier
Unsere Jahresabschlussfeier  

mit Ehrungen langjähriger Mitglieder feiern wir im  
Katholischen Pfarrzentrum-Ernst-Kneis in Waldbronn.

Beginn 14.00 Uhr.
Wir laden ein zu ein paar besinnlichen Stunden mit  
Geschichten, Gedichten und wir wollen gemeinsam 

Lieder singen.

Hierzu sind alle Mitglieder und auch Gäste  
herzlich willkommen.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Bildvortrag: „Wiederansiedlung Weißstorch“ am 07.11.2018
Am 07.11.2018 hielt Herr Stefan Eisenbarth vor 16 interes-
sierten Besuchern den Bildvortrag „Wiederansiedlung Weiß-
storch“.
In seinem Vortrag bezog er sich speziell auf die in Rheins-
tetten gemachten Erfahrungen und Erfolge. Herr Eisenbarth 
verwies in seinen Ausführungen darauf, dass sich der Weiß-
storch dort wohl fühlt, wo die Natur intakt ist – der Biotop 
muss stimmen. Er spannte den Bogen vom Projektbeginn 
1980 bis in die Gegenwart und ging ein auf die vielfältigen 
Maßnahmen der Gemeinde.
Durch Naturschutzmaßnahmen gibt es reichlich Insekten und 
Amphibien als Futter in Rheinstetten. Der Storch benötigt 
einen Lebensraum mit einem großen Futterangebot. Herr 
Eisenbarth ging ein auf die Futterzusammensetzung, auf 
die Entwicklung der Weißstörche, den Lebensraum und die 
Verbreitungsgebiete in Baden-Württemberg.
Im Anschluss an seine interessanten Ausführungen beant-
wortete er Fragen der Besucher. Dabei erfuhren wir auch, 
dass ein Weißstorch in einer Saison ca. 250 kg Nahrung zu 
sich nimmt.
Wir danken Herrn Stefan Eisenbarth für seine interessanten 
Ausführungen bzw. die gelungene Veranstaltung.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

SAMSTAG; 17.11., 21 Uhr
ROCK - CAFE HIRSCH ETZENROT
JC'S MUSIC CLUB
Der vierköpfige Music-Club nimmt sein Publikum mit auf 
eine musikalische Zeitreise durch 5 Jahrzehnte. Vom 50's-
Rock'n'Roll bis zu einigen eigenwilligen Eurodance-Versio-
nen(!) erstreckt sich das Repertoire. Leute, das wird spaßig!
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Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 120 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Weihnachtsspende für Flower Power Music Camp
Auch dieses Jahr rufen wir Waldbronner Selbständige wieder 
dazu auf, mit Ihrer Spende ein soziales Projekt am Ort zu 
unterstützen. Dieses Mal soll die Weihnachtsspende dem 
"Flower Power Music Camp" des Musikvereins Etzenrot un-
ter der Leitung von Steffen Dix zugute kommen. Bei dem 
Projekt handelt es sich um eine musikalische Ferienbetreu-
ung, die seit 2013 regelmäßig mit großem Erfolg angeboten 
wird. Bis zu 40 Kinder erarbeiten im Verlauf einer Woche 
eine mitreißende Show - im Sommer 2018 "ABBA". Geprobt 
wird unter professioneller Anleitung von Montag bis Freitag 
ganztägig, morgens in kleinen Gruppen (Chor / Rhythmus / 
Orchester) und nachmittags in großer Besetzung. Am Ende 
der Woche steht eine Show von 45-60 Minuten, die den 
Kindern, unter denen sich seit 2016 regelmäßig auch Kinder 
mit Migrationshintergrund befinden, ein Bühnenerlebnis der 
Extraklasse garantiert.
Bitte unterstützen Sie das Projekt mit einer Spende:
MV „Harmonie“ Etzenrot e.V.
Sparkasse Ettlingen
IBAN: DE 57 6605 0101 0001 0385 95
BIC: KARSDE66XXX
Betreff: Weihnachtsspende WSeV 2018

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

EINLADUNG
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Mon-
tag, den 19.11.2018, um 19.00 Uhr im Restaurant „Toscana“ 
(Etzenrot) laden wir unsere Mitglieder nochmals herzlich ein 
und freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Tagesordnung:
Top 1: Berichte der 1. und 2. Vorsitzenden
Top 2: Bericht des Kassenwarts
Top 3: Bericht des Kassenprüfers
Top 4: Entlastung des Vorstandes
Top 5: Neuwahlen der Vorsitzenden und des Kassenwarts
Top 6: Sonstiges
Das Vorstandsteam
Wolfgang Ehrle, Ursula Solleder, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommunalpolitischer Abend der CDU Waldbronn
am Freitag, 16. November 2018, 19:00 Uhr,
im Hotel-Restaurant „La Cigogne“ in Waldbronn-Busenbach

Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn weist nochmals auf 
die öffentliche Veranstaltung hin: 

Kommunalpolitischer Abend
unter dem Thema

„Wo steht Waldbronn derzeit?“ - „Wo wollen wir hin?“
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Interessen-
ten herzlich eingeladen. 
Mit dem kommunalpolitischen Abend will die CDU Wald-
bronn die offene Aussprache mit Bürgern und Mitgliedern 
über kommunale Entwicklungen anregen und bei der Ver-
sammlung deren Meinung, Anregungen und Fragen hören. 
Dazu geben Mitglieder der CDU-Gemeinderatsfraktion Infor-
mationen zur finanziellen Situation, zur baulichen Entwick-
lung, zu aktuellen Themen und Projekten sowie zu mit-
tel- und langfristigen Vorhaben. Auch ein Ausblick auf die 
Kommunalwahl steht auf der Agenda. Die CDU Waldbronn 
hofft auf zahlreichen Besuch.

CDU-Regionalkonferenz „Demokratie erleben. 
Zukunft gestalten.“
am Dienstag, 27.11.2018,18:00 Uhr
in der Kongreßhalle Böblingen
Der CDU-Bundesvorstand führt im Vorfeld des 31. Parteita-
ges in Hamburg Regionalkonferenzen durch. Sie sollen den 
CDU-Mitgliedern Gelegenheit geben, die Motive und Vorstel-
lungen der Kandidatinnen und Kandidaten für das Amt der 
oder des Parteivorsitzenden besser kennenzulernen und mit 
ihnen darüber ins Gespräch zu kommen. Hierzu laden wir 
Sie herzlich ein.
Die für unseren Gemeindeverband am günstigsten gelegene 
Regionalversammlung findet am 27.11.2018 in Böblingen statt. 
Wer Interesse an der Teilnahme hat, kann sich auf der Inter-
netseite www.cdu.de/anmeldung-regionalkonferenzen.de  
oder Tel. 030 22070-424 direkt anmelden. Zur Absprache 
einer Mitfahrgelegenheit nach Böblingen bitte Kontakt mit 1. 
Vors. Roland Bächlein, E-Mail roland.baechlein@t-online.de, 
Tel. 07243 66553 . Mehr unter www.cdu-waldbronn.de

CDU Gemeindeverband Waldbronn
(Text: Hildegard Schottmüller)

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Bericht aus Berlin - Gabriele Katzmarek am 16.11. 
in Waldbronn
Gabriele Katzmarek ist Bundestagsabgeordnete im Wahl-
kreis Rastatt und betreut, da der Wahlkreis Karlsruhe Land 
selbst zurzeit keinen SPD-Bundestagsabgeordneten stellt, 
unseren Wahlkreis mit.
Auf Einladung der SPD-Ortsvereine Waldbronn und Karlsbad 
wird sie am 16. November einen Bericht über die aktuelle 
politische Lage in Berlin geben und für Fragen aller Art zur 
Verfügung stehen. Wir laden dazu alle interessierten Bürger 
und Bürgerinnen ein auf
Freitag, 16. November 19:30 Uhr in die Gaststätte Albhöhe, 
im Beckener 17, Busenbach

In politisch sehr bewegten Zeiten ist es zum einen wichtig, 
Informationen aus dem unmittelbaren Zentrum des bundes-
politischen Geschehens zu bekommen. Zum anderen haben 
alle Gäste in der Diskussion mit der Abgeordneten die 
Gelegenheit, auch ihre Sicht der Dinge und ihre politischen 
Forderungen an die Frau zu bringen. 

(Dr. Andree Keitel, Schriftführer)

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de
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Freie Wähler Waldbronn

Einladung
Die Freien Wähler laden ein zur Informationsveranstal-
tung mit den Gemeinderäten: Am Montag, dem 19. Nov. 
ab 20:00 Uhr diskutieren wir wieder im Gasthaus Krone 
in Waldbronn-Reichenbach mit allen, die sich dafür inte-
ressieren, über aktuelle kommunalpolitische Themen aus 
unserer Gemeinde.
(Text: Dr. Manfred Sties)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel, MdL von Baden-Württemberg kommt 
nach Waldbronn
Gemeinsam mit der Landtagsabgeordneten Barbara Saebel 
lädt der Grüne Ortsverband Waldbronn/ Karlsbad am
Donnerstag, den 29. November 2018 ab 19:30 Uhr
zum öffentlichen Stammtisch ins Restaurant Krone, Kro-
nenstraße 12, 76337 Waldbronn-Reichenbach ein. Barba-
ra Saebel, Mitglied des Landtags Baden-Württemberg, wird 
über Chancen und Konflikte rund um das Thema 'dringend 
benötigter Wohnungsbau versus zunehmende Flächenver-
siegelung' berichten. 
Wir freuen uns auf anregende Gespräche und einen interes-
santen Austausch mit Ihnen.
Text: Marc Purreiter

Sonstiges

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen
Tag der offenen Türen
Am Samstag, den 24. November 2018, öffnen die Schulen 
des Berufsbildungszentrums Ettlingen ihre Türen. Zwischen 
10:00 und 13:00 Uhr haben interessierte Eltern, SchülerInnen, 
Schulabgänger und Auszubildende Gelegenheit, sich um-
fassend über das Spektrum der weiterführenden Schularten 
und Ausbildungsangebote in allen drei Schulen des BBZ zu 
informieren. Vertreter aller drei Schulleitungsteams, Fach-
lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler sowie Auszubildende 
beantworten gerne offene Fragen.
Die Albert-Einstein-Schule ist eine gewerbliche, die Wilhelm-
Röpke-Schule eine kaufmännische und die Bertha-von-
Suttner-Schule eine hauswirtschaftliche Schule. Eltern und 
Schüler erhalten an diesem Tag mehrmals Gelegenheit kurze 
Vorträge mit Beiträgen zu den unterschiedlichen Schularten 
besuchen. Mit der Öffnung von Klassen- und Fachräumen 
sowie Werkstätten erhalten die Besucher auch die Möglich-
keit Theorie und Praxis zu erleben. Für ihr leibliches Wohl 
sorgen wir ebenfalls.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2019/20 in allen weiterfüh-
renden Schularten ist der 1. März 2019. 

Bertha-von-Suttner-Schule
Bürstenkrabbler auf den Science Days 2018
Am 18. Oktober war es wieder soweit, eine Gruppe von acht 
SchülerInnen machte sich zusammen mit Frau ter Haseborg 
und Frau Schmutz auf den Weg zu den Science Days im 
Europa-Park Rust. Mit im Gepäck war ein physikalisch-
chemisch- und quasi biotechnologisches entwickeltes Expe-
riment: Lichtenergie wurde mittels Solarzellen in elektrische 
Energie umgewandelt und diese genutzt, um einen kleinen 
Unwuchtmotor zu betreiben. Der Unwuchtmotor wurde wie-

derum auf einer Bürste angebracht, die dann durch die 
Vibration „laufen“ kann. Neben diesem spielerischen Experi-
ment, das viele junge Kinder begeistern konnte, wurde auch 
eine reversible Brennstoffzelle betrieben. Hiermit konnte an 
die Chemie und Biotechnologie in der Oberstufe angeknüpft 
werden: in unserer Brennstoffzelle wird im ersten Schritt 
Wasser in Wasserstoff und Sauerstoff zerlegt – auch hierfür 
wird die Lichtenergie genutzt und eine Solarzelle verwen-
det. Im zweiten Schritt reagieren Sauerstoff und Wasserstoff 
miteinander zu Wasser und die bei dieser Reaktion frei 
werdende Energie kann jetzt bei Dunkelheit genutzt werden, 
um z.B. unseren Elektromotor zu betreiben. Dieses Prinzip 
der kalten Verbrennung bei der Brennstoffzelle wird auch bei 
der Atmungskette unserer Zellen zur Energiebereitstellung 
genutzt. Engagiert betreute und begeisterte das Science 
Days-Team bestehend aus acht SchülerInnen der Jahrgangs-
stufe 1 und 2 viele Kinder während der drei Tage dauernden 
Messe. Vielen Dank für Euer Engagement! Zur Belohnung 
war dann nach Messe-Ende abends noch ein Besuch im 
Park möglich. Insgesamt waren es wieder gelungene, kurz-
weilige und turbulente Science Days, die ohne die groß-
zügige Unterstützung durch Agilent Technologies in Form 
der Brennstoffzellen und T-Shirts so nicht möglich gewesen 
wäre! Herzlichen Dank hierfür! 

Vorbereitung auf die Abiturprüfung 2019 und
Realschulprüfung 2019  
in den Weihnachtsferien 2018/2019
Vom 27.12.2018 bis 04.01.2019 (30.12.18- 01.01.19 frei) 
bietet die gemeinnützige Aktion Bildungsinformation e. V. 
angehenden Abiturienten und Realschülern der Klasse 10 
verschiedene Trainingskurse in den prüfungsrelevanten Fä-
chern an. Die Schüler werden durch erfahrene Lehrkräfte 
und Kursleiter in 4 bzw. 6 Tagen intensiv auf die Prüfung 
vorbereitet. Kurse an der eigenen Schule vor Ort können 
eingerichtet werden. Voraussetzung ist ein Raum in der 
Schule und eine entsprechende Schülerzahl. 
Alle Termine, Informationen etc. unter 
www.abi-ev.de/kursportal oder unter
www.facebook.com/kursportal oder direkt bei
Aktion Bildungsinformation e. V., Lange Straße 51 in
70174 Stuttgart, Telefon 0711-220 216 30. 
Aktion Bildungsinformation e. V. 

Hochschulluftschnuppern
am Studieninformationstag der DHBW Karlsruhe 
Samstag, 24. November 2018
9.30 bis 14.00 Uhr
Mobile Roboter, knifflige Fragen zur Mathematik und jede 
Menge Wissenswertes rund um das Studium an der Dua-
len Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe gibt es beim 
Studieninformationstag zu entdecken. Professoren, Unter-
nehmensvertreter und Studierende informieren über Ablauf, 
Bewerbungsverfahren und Zukunftsperspektiven eines du-
alen Studiums. Schnuppere Hochschulluft und lerne die 
Studiengänge der Fakultäten Wirtschaft und Technik sowie 
den Studienbereich Gesundheit kennen. Los geht’s um 9:30 
Uhr mit einer allgemeinen Einführung durch den Rektor der 
DHBW Karlsruhe, Prof. Dr. Stephan Schenkel. Danach gibt 
es Aktionen und Vorträge auf dem Campus. In Unterrichts-
räumen, Laboren und der Modellfabrik geben Vertreter der 
Studiengänge und Studierende bei Vorträgen, Workshops 
und Führungen interessante Einblicke in ihre Studienfächer 
und praktische Aspekte des Studiums. Mitarbeiter des For-
schungsprojektes OPTES (Optimierung der Selbststudium-
phase) bieten einen Mathematik-Test an, bei dem interessier-
te Besucher ihre Köpfe rauchen lassen können.
Die Vertreter der Partnerunternehmen zeigen die Besonder-
heiten des dualen Studiums auf, das abwechselnd im Be-
trieb und an der Hochschule erfolgt. Denn, wer die Vorteile 
eines akademischen Studiums mit ausgiebigen Praxisphasen 
verknüpfen möchte, ist an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg genau richtig. Studierende schließen einen 
Vertrag mit einem Unternehmen ab und belegen parallel 
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einen Studiengang an der DHBW. Dreimonatige Theorie und 
Praxisphasen wechseln sich ab. Vorteile des dualen Studi-
ums: die Studierenden bekommen während ihres gesamten 
Studiums ein Gehalt. Darüber hinaus haben etwa 85% der 
Absolventen direkt nach dem Abschluss einen Arbeitsplatz.
Damit niemand am Studieninformationstag den Überblick 
verliert, befindet sich im Foyer der DHBW Karlsruhe ein 
Informationsstand, an dem Besucher auch das ausführliche 
Programm erhalten. Hier stehen Mitarbeiterinnen der Hoch-
schulkommunikation, der Studierendenberatung und des 
Masterprogramms und geben weitere Auskunft.
Außerdem gibt es als besonderen Service eine aktuelle Stu-
dienplatzbörse.
Wer sich also intensiv mit den Inhalten des dualen Studiums 
auseinandersetzen und Kontakte zu den Betrieben knüpfen 
möchte, sollte die Möglichkeit nutzen und sich vor Ort einen 
Einblick verschaffen.
Noch ein Hinweis: Bereits am Mittwoch, dem 21. Novem-
ber können Studieninteressierte am landesweiten Studien-
informationstag der Hochschulen an der DHBW Karlsruhe 
Schnuppervorlesungen besuchen. 

Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) 
startet im Januar 
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Ja-
nuar bis April 2019 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die 
Fortbildung zum Gebäudeenergieberater (HWK) an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder 
Techniker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energie-
effizienz, Lüftungs- und Heizungstechnik sowie Energiebera-
tung erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig. 
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in 
die Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die 
Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das 
Ausstellen von Energieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei 
für Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren 
mit 30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zuschuss 
beantragen wir für Sie. 
Kursbeginn: 24. Januar 2019 
Anmeldeschluss: 20. Dezember 2018 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach 
Wolfgang Schafitel – 07351 / 44091-55 
Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 

Genießen und etwas Gutes tun:  
der Martinsmarkt an der Goetheschule
Freie Waldorfschule Pforzheim am 16. + 17. November 2018
Freitag, 16. November 2018 von 18.00 bis 22.00 Uhr und 
Samstag, 17. November 2018 von 12.00 bis 17.30 Uhr
Der Martinsmarkt an der Freien Waldorfschule hat in Pforz-
heim eine langjährige Tradition.
Jede Klasse spendet jedes Jahr die Hälfte ihrer Verkaufs-
einnahmen an karitative Einrichtungen, regional und auch 
weltweit. 2017 gingen Spenden z.B. an: Hospiz Sterneninsel, 
Vesperkirche Pforzheim, Mellifera e. V., Erde der Kinder e. V., 
Lilith e.V., Haiti-Kinderhilfe, Kinderhilfe Sri Lanka, Keralahilfe, 
Sea Sheperd, Hangarmusik Seahorse und an viele andere.
Die Besucher erwartet ein großes Angebot an Kunsthand-
werk aus Naturmaterialien, wie Stoff und Filz, Holz und 
Wolle, Keramik und Papier, viele Kinderbücher, schöne Ad-
ventskalender, Edelsteine, Bienenwachskerzen, Spielwaren 
und vieles mehr.
Viele Mitmach-Angebote: Sie und Ihre Kinder können am 
Samstagnachmittag z.B. Kerzen aus Bienenwachs ziehen, 
Papier schöpfen, in der Vogelfutterwerkstatt Gutes für unsere 
Vögel herstellen, Adventskränze binden, mit den Trainern von 
„Zirkus Globulini“ Akrobatik üben, bei Märchenaufführungen zu-
sehen, kulinarische Leckereien probieren und noch vieles mehr.
Das Programm als Download finden Sie auf: 
www.waldorfschule-pforzheim.de

11. Hobbykünstler- und Adventsmarkt
am Sa. 17.11. von 13.00 - 18.00 Uhr

So. 18.11. von 11.00 - 17.00 Uhr

im ev. Gemeindehaus Langensteinbach
Weinbrennerstr. 5
Bereits zum 11. Mal veranstaltet die Theatergruppe „Die 
Scheinwerfer“ den Hobbykünstler- und Adventsmarkt im ev. 
Gemeindehaus in Langensteinbach. Genießen Sie die vor-
weihnachtliche Stimmung bei einem Besuch des Marktes. 
Lassen Sie Sich von den schönen handgearbeiteten Stücken 
an den verschiedenen Ständen verzaubern. Sie finden Papier 
u. Holzarbeiten, Schmuck, Taschen, Gehäkeltes, Gestricktes, 
Gefilztes, Adventssträuße, Mini-Teddys, handgegossene Ker-
zen, Schmuck, handgestrickte Socken, Gesticktes, Leucht-
kugeln, Puppenkleider, Adventskränze u. Dekorationen, sowie 
Leckereien aus der Küche und vieles mehr. Hier finden Sie 
ein Individuelles Geschenk für Ihre Lieben oder natürlich für 
Sie selbst. Bei all den handgemachten Stücken handelt es 
sich um Unikate, die Sie so nur hier finden werden. Es wer-
den 18 Hobbykünstler u. Caritative Gruppen, aus Karlsbad, 
Waldbronn und Umgebung ihre Werke ausstellen und ver-
kaufen. Es erwartet Sie ein warmer Mittagstisch sowie Kaf-
fee und ein leckeres hausgemachtes Kuchenbuffet. Natürlich 
wird auch für die kleinen Besucher wieder das beliebte 
Kinderschminken und Kaspertheater um 15 Uhr angeboten.
Organisation u. Bewirtung durch die Theatergruppe „Die 
Scheinwerfer“.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Jetzt das Frühbeet bepflanzen 

Japanische Blattsenf-Arten 
Für alle Selbstversorger sind winterliche Blattsalate ein wichtiger 
Bestandteil für den Speiseplan. Gerade in der kühlen Anbaupha-
se bieten sie eine willkommene Abwechslung zu Wurzelgemüse 
und Winterkohl. Wie man ein Frühbeet damit bepflanzt, erfahren 
Sie jetzt von Gärtnermeister Peter Berg. Japanische Blattsenf-
Arten sind einjährige, schnellwüchsige Kreuzblütler, von denen 
die jungen Blätter als Salat gegessen oder im Wok gedünstet wer-
den können. Sie eignen sich besonders als Nachkultur in der küh-
leren Jahreszeit. Geschützter Anbau unter Glas oder Folie ermög-
licht auch noch winterliche Ernte. Dieses Blattgemüse ist auch für 
Balkongärtner eine ideale Gemüsekultur. Jungpflanzen finden 
Sie bei Ihrem Gemüsegärtner oder Sie bestellen Samentüten. Su-
chen Sie in den Samenkatalogen nach Asia-Salat, rotem und wei-
ßem Blattsenf (z.B. Red Giant). Ein weiterer Asia-Salat, der Mizuna, 
bildet fein gezahnte Blätter mit Rucola-ähnlichem Geschmack. 
Der Anbau gelingt im Herbst besonders gut, da die Pflanzen 
nicht mehr schießen wie im Sommer. Probleme mit Erdflöhen, sie 
fressen winzige Löcher in die Blätter, gibt es bei niedrigen Tem-
peraturen kaum. In milden Lagen können Sie den ganzen Winter 
hindurch ernten. Bei milder Witterung wachsen die Asia-Salate 
binnen weniger Wochen wieder nach. 
Richtig ernten: Der Erwerbsgärtner schneidet alle Blätter auf 
einmal ab. Im Hausgarten - für den Eigenverbrauch - können Sie 
immer die untersten Blätter nach Bedarf pflücken. Achten Sie dar-
auf, den zentralen Wachstumspunkt, das sogenannte „Herz“ nicht 
zu beschädigen. So kann die Pflanze ungestört nachwachsen.
Frostschutz über Nacht: Bei Temperaturen unter - 5°C sollten 
Sie die Pflanzen mit Vlies (je nach Bedarf auch in mehreren La-
gen) abdecken und den Frühbeetkasten über Nacht mit Schilf-
matten schützen. Die Pflanzen sollten bei starkem Frost tagsüber 
vor Sonne geschützt werden, damit sie nicht zu schnell erwärmt 
werden bzw. auftauen. Nur in frostfreiem Zustand ernten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


